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Umgebung über
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Karlsruhe , Samstag den IS . August 1911 , Telephon-Nr. ss.Nr . 384 .

S8P- Unsere heutige Mittagausgabe Rr . 383
rrmfatzt 12 Seiten ; die Abendausgabe Nr . 384 um¬
faßt 10 Seiten mit Unterhaltungsblatt Rr . 67 ; zu¬
sammen

Das Unterhaltungsblatt enthält :
Zur Rettung der Kolonne Franckenberg (mit drei Ansichten) . —Das
Geheimnis der Farm (Fortsetzung) . — Radfernfahrt Wien —Berlin
( mit Karte ) . — Der neue Präsident von Haiti (mit Bild ) . — Humo¬
ristisches . — Das neue Linienschiff „Thüringen " (mit Ansicht ) . —

„Major " Schiemangk geflüchtet (mit Bild ) . — Rätselecke .

Uom Tage .
Zm Interesse der Landesverteidigung .
21p. Berlin , 19. Aug . (Priv .) Angesichts der sich häufen¬

den Spionageversuche in Deutschland ist eine Mitteilung der
„Mil .-pol. Korrespondenz" von Interesse , wonach bei zahl¬
reichen Truppenteilen besondere Instruktionen, u . a. auch über
die Gefahren des unbewußten Verrats militärischer Geheim¬
nisse , durch Gespräche an öffentlichen Orten, vornehmlich in
Wirtshäusern , abgehalten werden . Von einer süddeutschen
höheren Dienststelle ist sogar eine besondere Ausarbeitung über
dies Thema in Umlauf gesetzt worden mit der Weisung , die
Mannschafts -Unterrichtsbücher in solchem Sinne zu ergänzen.

Daß die Agenten fremder Mächte zur Zeit gerade bei uns
sehr rührig sind, auch vielfach Unteroffiziere und Soldaten äus -
zuhorchen und für ihre Zwecke zu gewinnen versuchen , geht aus
der Häufung dienstlicher Meldungen über derartige Anschläge
hervor . Daß bei näherer Untersuchung eines solchen Berichtes
an die Vorgesetzten sich oft die Sache als konsequenzenlos und
als Ausfluß übertriebener Vorsicht des Meldenden erweist, ist
durchaus kein Argument gegen die neuerdings verschärft ergrif¬
fenen militärischen Vorbeugungsmaßregeln . Im Reichstage
war während des letzten Winters bei gewisien vorbereitenden
Besprechungen die Stimmung für eine möglicherweise von Re¬
gierungswegen zu fordernde Verstärkung der Landesverrat -
prophylaxs so scharf , daß eine Reihe von Abgeordneten bei
ganz schweren Fällen die Einführung der Todesstrafe befür¬
wortet haben.

Der Mannschastsersatz in der französischen
Kriegsmarine .

p . Berlin , 19. Aug . Ein deutscher Seeoffizier schreibt uns : Die
durchschnittlicheFriedensstärke der französischen Marine beträgt zurzeit
55 000 Mann ; sie ist im Sommer etwas höher , im Winter wesentlich
niedriger . Die Kriegsstärke beziffert sich auf 80 000 Köpfe. Der
Mannschastsersatz erfolgt zu etwa zwei Dritteln des jährlichen Bedarfs
durch Einstellung von den der Seewehrpflicht (inscription maritime )
Unterworfenen ; der Rest wird durch Freiwillige und Kapitulanten
gedeckt . Die besondere Wehrpflicht der seemännischen Bevölkerung ist
eine über 200 Jahre alte » Frankreich eigentümliche Einrichtung . Die
seemännische Bevölkerung wird nämlich in besonderen Listen geführt
und kann vom 18. bis zum 50. Lebensjahr zum Dienste in der Kriegs¬
flotte herangezogen werden . Als Entschädigung für diese starke In¬
anspruchnahme durch den Staat sind die „Inscrits “ von jedem anderen
öffentlichen Dienste befreit ; sie dürfen die Fischerei abgabenfrei aus -
uben und erhalten hierzu kostenlos Küstenstriche zugewiesen; endlich
:vuM a — — — — — — —

Theater , Kunst und Wissenschaft .
(-) Baden -Baden , 19. Aug. Das zweimalige Gastspiel des Kam¬

mersängers Jadlowker von der König ! . Hofoper in Berlin am hiesigen
Kurtheater wird bestimmt stattfinden . Das Gastspiel war in letzter
Stunde fraglich geworden, weil Herr Jadlowker sein Engagement in
der Hofoper bereits am Sonntag , den 13. c. , angetreten hat , während
er eigentlich erst kontraktlich für den 1. September verpflichtet war .
Die Generalintendanz ist ihm aber in liebenswürdiger Weise ent-
gegeugekommen und hat ihm den Urlaub für die hiesigen Gastspiel -
Abende bewilligt . Herr Jadlowker wird am 23 . in „Wiener Blut "
den Grafen Zedlau und am 26 . den Eisenstein in der „Fledermaus "
singen . Auch an der Metropolitan Oper in New -Pork ist eine Auf¬
führung der Operette „Die Fledermaus "

, mit Jadlowker als Eisen¬
stein , für den kommenden Winter geplant .

- f- Mannheim , 19 . Aug . Die Handelshochschule Mannheim hat
nach einer in der neuesten Nummer des Bad . Gesetz- u . Verordnungs¬
blattes enthaltenen Bekanntmachung des Kultusministers Dr . Böhm
durch Staatsministerialentschliehung vom 21 . Juni d . Js . die Eigen¬
schaft als öffentlich-rechtliche Anstalt erhalten . Rach den Satzungen
ist die Handelshochschule dem Unterrichtsministerium unterstellt , das
sich , soweit die Ausbildung der Handelslehrer und , anderer in der
gewerblichen Unterrichtsverwaltung tätigen Verlonen berührt werden ,
mit dem Ministerium des Innern im Benehmen halten wird . Eigent¬
liche Träger der Handelshochschule, die damit zu einer freien
Stiftungs -Hochschule geworden ist, sind in Zukunft Rektor und Senat .
Dem Kuratorium steht nur die Oberverwaltung zu . Um der jungen
emporsttebenden Anstalt ihre fürsorgliche Gesinnung zu betätigen ,
überwies die Stadt Mannheim der Handelshochschule, die bereits über
den Otto Beck -Eedächtnisfonds und den Heinrich Lanz - Eedächtnis -
fonds von 1900 000 Mark verfügt , einen städtische « Fonds von an¬
nähernd einer halben Million Mark , sodaß die Korporation der Han¬
delshochschule über mehr als 1»/- Millionen Barvermögen verfügt ,
ganz abgesehen davon , daß die Stadt Mannheim die Verpflichtung
übernahm , soweit durch die eigenen Einkünfte der Handelshochschule
der laufende Aufwand nicht gedeckt wird , alle aus der Einrichtung
und dem Betrieb der Anstalt erwachsenden Kosten nach Maßgabe des
dom Stadtrat und Vürgerausschutz zu genehmigenden Voranschlags zu
tragen . Vom nächsten Semester ab sind an der Handelshochschule

genießen sie eine besondere Altersverficherung . Ihre aktive Dienstzeit
beträgt gesetzlich 5 Jahre , in Wirklichkeit zurzeit nicht ganz 4 Jahre .
Vom 25 . bis zum 50. Lebensjahr bilden sie eine in Aufgebote von je
fünf Jahrgängen gegliederte Kriegsreserve , die im Frieden zu zwei
Uebungen von je vierwöchiger Dauer verpflichtet ist.

Diese Organisation führt der Marine ein seemännisch gut vor¬
gebildetes Personal von langer aktiver Dienstzeit zu und sichert ihr
zugleich ausreichende Reserven für den Kriegsfall . Allein fie steht im
Widerspruch zu dem im französischen Staatswesen herrschenden demo¬
kratischen Eleichheitsprinzip und verursacht zudem hohe Berwaltungs -
kostcn. Aus diesen Gründen wurde ihre Abschaffung schon wiederholt
im Parlament beantragt . Ein im April 1909 eingebrachter , bisher
jedoch nicht verabschiedeter Gesetzentwurf sieht die Einführung der
zweijährigen aktiven Dienstzeit ohne jegliche Ausnahme , wie beim
Landheere, auch für die französische Marine vor . Die nächste Folge
dieses sicher wohl in nicht ferner Zeit verwirklichten Gedankens wird
ein großer Bedarf an freiwillig länger dienende« Unteroffizieren und
Mannschaften und damit ein fühlbares Anwachsen des Marinebudgets
sein . Wird doch schon jetzt , so letztmals im Herbst 1910 , über Personal¬
mangel geklagt, und dieser Mangel auf die Abnahme des freiwilligen
Zuganges zurückgeführt, die in dem starken Mißverhältnis der Er¬
werbs - und Lebensbedingungen in der Industrie einerseits , der Kriegs¬
marine andererseits begründet ist.

Schulvildnng in Deutschland und Frankreich .
LI . Berlin , 19. Aug. (Privat .) Die Zahl der des Lesens und

Schreibens unkundigen Personen , die alljährlich in das Heer und die
Kriegsmarine eingestellt werden, gibt einen guten Maßstab des
Kulturzustandes eines Volkes. Während 1909 im Deutschen Reiche
unter den für das Heer Ausgehobenen sich nur 0,02 v. Hdt . und unter
den für die Marine Ausgehobenen 0,03 v. Hdt. Analphabeten befunden
haben , sind in Frankreich die bezüglichen Zahlen 7,1 und 15,3 v. Hdt.
gewesen. Zur Hebung der daraus für die militärische Ausbildung
und den Dienstbetrieb sich ergebenden Schwierigkeiten hat jedes fran¬
zösische Regiment und selbständige Bataillon Elementarschulen
(cours primaires ) und zwar innerhalb der Kompagnien usw. , in denen
an die zurückgebliebenen Mannschaften durch Unteroffiziere täglich
Unterricht in den Fächern der Volksschule erteilt wird .

Sadifche Chronik .
'
+ Rußheim (A. Karlsruhe ) , 19 . Aug . Zu werteren Er¬

hebungen in der Mordgeschichte der Lina Zwecker weilte heute
morgen der Großh. Oberamtmann aus Karlsruhe hier . Heute
nachmittag war auch die Großh. Staatsanwaltschft hier , um
nochmals den Weiher absuchen zu lasten.

o. Ettlingen , 19. Aug. Der Sohn des Landwirts Berg
kletterte gestern vormittag mit andern Kindern auf der Kirch-
hosmauer herum , wobei sich eine Steinplatte loslöste und mit
dem Knaben herunterfiel . Letzterer spießte sich in einer Ein -
zäumung aus und wurde schwer verletzt.

K. Bruchsal, 19. Aug. Heute nacht zwischen 12 und %/2l
Uhr entstand im Maschinenhaus der Schuhfabrik Sulzberger
u . Sohn auf noch unaufgeklärte Weise Feuer. Obgleich die
Feuerwehr rasch zur Stelle war . brannte das Maschinenhaus
völlig aus. Der Schaden ist beträchtlich, da sämtliche Ma¬
schinen unbrauchbar geworden sind. Die Firma ist, wie man
hört , versichert .

ck Mannheim , 19 . Aug. Der Stadtrat hat jetzt die Tage und
Wahlzeiten für die diesjährigen Gemeindewahlen wie folgt festgesetzt :
3. Wählerklaste Sonntag , 15. Oktober, vormittags von 11 bis nachmit¬
tags 5 Uhr , 2. Wählerklaste Dienstag , 31 . Oktober , mittags 12 bis

Mannheim tätig 7 hauptamtliche Dozenten und zwar 3 für Volks¬
wirtschaftslehre und Verkehrswistenschasten, 2 für Handelsrvissenschaf-
ten , 1 für Zivilrecht und 1 für Sprachwissenschaften. Daneben gibt
es 10 nebenamtliche Dozenten, 17 Beauftragte , 7 Lektoren , Assistenten,
Hilfslehrer usw . Im Aufbau und Ziel des Unterrichts ist die Mann¬
heimer Handelshochschule den übrigen deutschen HandelshochschuleNl
gleichgeartet . — Landrichter Dr . Rumpf in Oldenburg hat den an ihn
ergangenen Ruf angenommen und wird vom Sommersemester 1912
ab an der Handelshochschule Mannheim als hauptamtlicher Dozent
für Zivilrecht tätig sein . Dr . Max Rumpf , geb . 1878 in Berne
(Oldenburg ) studierte nach Absolvierung des Gymnasiums die Rechte
in München, Berlin und Frriburg Er promovierte 1904 in Köttingen
auf Grund einer Distettation „Ueber die Teilnahme mehrerer an
einer unerlaubten Handlung ".

H> Heidelberg, 19. August. Zur Berufung Wolfrums nach San
Franziska wird noch folgendes mitgeteilt : Bei der Berufung des
Herrn Generalmusikdirektors Prof . Dr . Phil . Wolfrum handelt es
sich nicht um die Leitung von Saison -Konzerten in San Franzisko ,
vielmehr um die ständige Uebernahme des betreffenden Orchesters.
Prof . Wolfrum hat eine Entscheidung noch nicht getroffen .

Vermischtes .
tod Lissabon , 19. Aug. (Tel .) Ein eigenartiger Fall

von Vergiftung ist unter den in Torres Rovas stationierten
Truppen aufgetreten . Die Mannschaften der Garnison sind
unter Vergiftungserscheinungen mit Erbrechen erkrankt . Man
vermutet , daß Arsenikvergiftung vorliegt . Sämtliche erkrank¬
ten Soldaten wurden nach dem Militärlazarett geschafft. 3v
Mann liegen in ernstem Zustande darnieder. Die Militär¬
behörden legen über den Fall großes Stillschweigen an den
Tag . Man glaubt , daß es sich um einen politischen Racheakt
handelt .

Vom Weiter .
-n . Karlsruhe , 19. Aug. Die Wetterlage hat sich heute

leider wieder recht ungünstig gestaltet. Zwar ist eine neue
Hitzeperiode nicht zu befürchten , immerhin aber wird die
Trockenbeit zunächst weiter anhalten und die Temperaturen

27. Jahrgang .

abends 8 Uhr , 1. Wählerklaste Dienstag , 14. November , mittags 12
bis abends 7 Uhr . — Die Stadt beabsichtigt, eine Mullverbremwngs -
anstalt zu errichten und ein neues Müllabfuhrsystem einzuführen . Zur
Ausarbeitung dieser Projekte soll ein auf diesem Gebiet erfahrener
Techniker angestellt werden . — Ein Teil der städtischen Beamten
fühlt sich gegenüber den Militäranwärtern in der Gehaltshöhe benach¬
teiligt . Der Stadtrat hat sich mit dieser Angelegenheit beschäftigt und
festgestellt, daß eine Bevorzugung irgend einer Klaste oder Gruppe
nicht stattgefunden habe bei der Durchführung des neuen Gehalts¬
tarifs . Die außerordentlichen Zulagen wurden genau nach den Grund¬
sätzen , wie sie der Bürgerausschuß gebilligt hat , verteilt . Der Stadtrat
beschloß jetzt zugunsten der Beamten , daß anstatt der Bewilligung der
außerordentlichen Zulagen innerhalb des Gehaltsmaximums jetzt
jedem Beamten die volle Auszahlung der außerordentlichen Zulagen
mit der Maßgabe , daß der den Höchstgehalt übersteigende Betrag als
Nebengehalt gewährt werden soll, erfolgt . — Der Berwaltungsrat der
Landesfeuerwehr -llnterstützungskaste in Karlsruhe hat her Stadtge¬
meinde zur Anschaffung von zwei automobilen Rotationsspritzen und
einer automobilen Drehleiter , die einen Aufwand von 91700 erfor¬
derten , 41 260 Ji bewilligt . — Die Stadt Mannheim trat der Deut¬
schen Gesellschaft für Stadthygiene als außerordentliches Mitglied bei.

<2 , Heidelberg, 19. August. Der Ausschuß der Vereinigten Bür¬
gervereine sowie der Gemeinnützige Verein dahier haben vor einiger
Zeit durch Vermittlung des Stadtrats in einer Eingabe an die Kaiser¬
liche Oberpostdirektion Karlsruhe darum nachgesucht , daß Kirchheim
und Rohrbach in den Nachbarortsoerkehr von Heidelberg einbezogrn
werden möchten . Nach einer Entscheidung des Reichspostamts konnte
diesem Ansuchen jedoch nicht entsprochen werden, weil die bestimm¬
ungsgemäße Voraussetzung für eine solche Einbeziehung , enger bau¬
licher Zusammenhang zwischen den betr . Orten und Heidelberg , noch
fehle. — Wie bereits das Großh. Oberlandesgericht , hat nunmehr
auch der Großh. Verwaltungsgerichtshof die Erhebung einer * äbti =
scheu Verbrauchssteuer von Wild und Geflügel als unzulässig er¬
klärt . Der Stadtrat wird angesichts dieser Judikatur die formelle
Außerkraftsetzung der bezüglichen Vorschriften in der hiesigen Ver¬
brauchssteuerordnung , gleichzeitig aber auch die Aufhebung des
Oktrois auf die besteren Fischsotten beim Bürgerausschuß beantragen ,
da es sich jetzt nicht mehr lohnt , diese allein noch zur Besteuerung
heranzuziehen . — Der durch seine verwegenen Ausörecherkunststücke
bekannte Gauner Schiemangk der sich selber unentwegt Graf Passy
nennt , war bei seinem letzten Transport nach dem Heilbronner
Untersuchungsgefängnis vorübergehend auch als „East " im Heidel¬
berger Untersuchungsgefängnis . Hier in Heidelberg schienen ihm die
Hallen des Gefängnisses ganz besondere Freude zu machen, und er
äußerte sich sehr anerkennend über die „netten Räume "

. Hier sei es
ein wahres Vergnügen, zu logieren , meinte deer Gauner sarkastisch ,als man ihm sein Kämmerlein anwies . — Plötzlich irrsinnig gewor¬
den ist gestern die Tochter einer in der Bahnhofstraße wohnenden
Witwe .

cP Heidelberg, 19. Aug. Gestern vormittag wurde einem verhei¬
rateten Schloster in der Betriebsverwaltung der bad . Bahn durch eine
herabfallende Eisenplatte die liuke Hand vollständig abgedrückt.

cf Eppelheim (A . Heidelberg) , 19. August. Bei der gestern
abend hier vorgenommenen Bürgermeisterwahl wurde das bisherige
Gemeinderatsmitglied Johann Philipp Treibe» einstimmig zum
Bürgermeister gewählt .

43 Plittersdorf (A . Rastatt ), 18. Aug . In der hiesigen Eoldfabrik
zog sich ein mit Kettenlöten beschäftigtes Mädchen, da es mit den
Haaren der Spiritusflamme zu nahe kam , erhebliche Brandwunden
am Kopfe zu . — Seit einigen Wochen herrscht hier wieder eine gefähr¬
liche Kinderkrankheit , die Diphthett «.

dürften erneut ansteigen, wenn auch keineswegs zu der Höhe
der letzten Woche. Der intensive Sonnenschein würde hierfür
allerdings immer noch genügen, jedoch haben wir anhaltenden
frischen Westwind, der eine allzustarke Erwärmung verhindert .
Die Ursache aber , daß wir wieder das „bekannte" klare , trockene
und sehr warme Wetter beibehalten, liegt in einer geringen
Verflachung der Depression , sodatz der Hochdruck im Südwesten
Europas sich weiter behauptet, trotzdem er aber heute weiter
etwas abgenommen hat . Die Luftdruckverteilung ist indessen
derart , daß es wohl zu Lokalgewittern, nicht aber zu stärkeren
Niederschlägen kommen wird . Nach einem recht schwülen Abend
war auch die verflosiene Nacht wärmer als die voran¬
gegangenen Nächte . Das Thermometer zeigte als Minimum
14,2 Gr . Celsius ; um 8 Uhr betrug die Temperatur 17 Gr .
Celsius , um 12 Uhr heute mittag 26 Er . Celsius und um 2 Uhr
28 Er . Celsius. Bei wechselnder Bewölkung ist im Laufe des ,
Tages die Witterung trocken und sehr warm geblieben . :

-a - Aachen , 19. Aug. Die Witterung ist heute im allge - ,
meinen etwas ungünstiger , da die Trockenheit intensiver ge¬
worden , die Temperatur im Steigen begriffen ist und die
Aussichten auf Regen recht gering geworden find . Der Hoch¬
druck über Westeuropa hat zwar noch weiter abgenommen ,aber da er fernerhin Kerne über der Schweiz , dem Mittel¬
meer und dem Nordwesten aufweist, so dauert in Südwest¬
europa das klare Wetter bei erneuter Erwärmung fort . Die
nordöstliche Depresiion hat sich etwas verflacht , sie verursacht
in ihrem Bereiche trübes , mäßig kühles und nur in Nord¬
skandinavien regnerisches Wetter . Die Morgentemperaturen
lagen wert höher als gestern . Sie betrugen im Durchschnitt
in Skandinavien 12 Grad Celsius, in Norddeutschand 16 Grad
Celsius , in Süddeutschland 18 Grad Celsius und in Italien
22 Grad Celsius. Auch in höheren Luftschichten ist es merk¬
lich wärmer . Der überall wehende Westwind verhindert jedoch
allzugroße Erwärmung und begünstigt die Ausbildung von
Gewittern.
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£ Freiburg ^ iS . August. Ein Diener des hiesigen Rentamts hat

12 348 M 15 4 verloren .* Wehr (A. Schopfheim ) , 18 . Aug. Der Wirt Jimm ge¬
riet vor einigen Tagen mit seinem Knecht in Wortwechsel ,
der zu Tätlichkeiten ausartete, in deren Verlauf der Knecht
zum Messer griff und seinem Herrn , der sich zur Flucht
wandte, aber dabei zu Fall kam, mehrere Stiche ln den Rücken
versetzte. Heute ist nun laut „Frb. Ztg .

" Jimm seinen Ver¬
letzungen erlegen. _

Aus dem gewerbliche« Leben .
i= . Mannheim, 19. Aug. Gestern haben wiederum ca.

79 Mann die Arbeit in der Anilinfabrik ausgenommen . Die
Gesamtzahl der Streikenden beträgt 1879 . Der Streik in der
Anilinfabrik wird wahrscheinlich heute seine Beilegung finden.
Heute vormittag fanden zu diesem Zwecke Versammlungen
statt. — Nach einem später eingetroffenen Privattelegramm
istderStreikin derAnilin - « ndSodafabrik in
Ludwigshafen durch die Vermittlung des Bezirksamtmanns
Regierungsrat Mattheus beigelegt worden . Dis Arbeiter
nehmen am nächsten Montag die Arbeit bedingungslos wieder
auf. Sämtliche Ausständige werden wieder eingestellt. In
einer heute vormittag abgehaltenen Versammlung der Aus¬
ständigen wurde der Arbeitsaufnahme zugestimmt .

T . Lörrach, 18 . August. Unter dem Vorsitz von Bürgermeister Dr .
Gugelmeier trat ein Ausschuß von selbständigen Kaufleuten und An¬
gestellten in Verhandlung , um über einen früheren Ladenschluß an
Sonntagen und Errichtung eines Kaufmannsgerichts zu beraten .
Ueber die Frage des früheren Sonntags -Ladenschluffes konnte eine
Linigung nicht erzielt werden, ebenfalls nicht über die Errichtung
eines Kaufmannsgerichts . ES sollen noch weitere Erhebungen ge¬
macht werden.
, — Calais , 19 . Aug. (Tel .) Die seit einem Monat strei¬
kenden Decker drangen in den Hafen ein und überfielen die
Arbeitswilligen mit Steinwürfen und Stockhieben. Acht der
letzteren wurden schwer verwundet, die übrigen entgingen den
Mißhandlungen nur dadurch, daß sie sich an Bord eines
Dampfers flüchteten.

Ä Aus der Residenz.v Karlsruhe , 19 . August.
# Das hiesige Leibdragoner -Regiment Rr . 20 ruckte heute vor¬

mittag mit klingendem Spiel zu zweitägigem Aufenthalte in Heidel¬
berg ein.

$ Der Oesterreichisch -Ungarische Hilfsoerein veranstaltete gestern
aus Anlatz des Geburtstages des Kaisers Franz Josef von Oesterreich
im Stadtgarten eine Fest- und Wohltätigleitsvorstellung , die zahlreich,
namentlich von den hier ansässigen österreichischen Stammesgenoffen ,
besucht mar . Das Fest wäre sicherlich durch die Anwesenheit der aller¬
höchsten und hohen Herrschaften noch besonders verschönt worden , doch
waren diese , trotz besonderer Einladung , durch Abwesenheit von Karls¬
ruhe am Erscheinen verhindert . Immerhin beweisen die freundlichen
Dankesschreiben zur Genüge, welch großes Jntereffe die allerhöchsten
und hohen Herrschaften an der Feier hatten . Der Abend wurde er¬
öffnet durch einen Huldigungsakt . Das Fest selbst begann mit einer
Fest-Ouertüre . Hierauf folgte ein von Herrn Regiffeur Fischer mit
feiner Betonung gesprochener Prolog , worin Se . Majestät in all seinen
guten Eigenschaften als Monarch und Landesvater gekennzeichnet
wurde und den das Publikum mit lebhaftem Beifall aufnahm . Als¬
dann brachte der 1. Vorsitzende des Oesterr .-llng . Hilfsvereins , Herr
M . Schmeidler, das Hoch auf Kaiser Franz Joses aus , in das die ge¬
samten Theatqrgäste begeistett mit einstimmten . Unter den Klängen
der österreichischen Kaiserhymne erhob sich nun der Vorhang und die
mit Pflanzen geschmückte Kaiserbüste, sowie ein allegorisches Bild , die
Huldigung der Völker Oesterreichs darstellend , wurden sichtbar. Das
Bild war gut inszeniert und patzte ausgezeichnet in den Rahmen der
Feierlichkeit . Als Festvorstellung war die Operette „Das Mustkanten¬
mädel" angesetzt , die eine gute Wiedergabe fand . Besonders Frl .
Grabitz gab die Titelrolle in einer Weise, die das Publikum zu leb¬
haftem Beifall hinritz. Auch das übrige Ensemble verstand , die Vor¬
stellung zu einer würdigen Festaufführung zu gestalten . An die Vor¬
stellung schloß sich ein Konzert mit Tanz im Stadtgarten . Das Konzert ,
ausgefiihrt von der Feld -Artillerie -Kapelle Nr . 50 unter Leitung des
Herrn Kgl . Obermusikmeisters Schott», wurde von den Theatergästen ,
welchen durch den veranstaltenden Verein der freie Eintritt erwirkt
worden war , stark besucht . Herr Kgl . Obermusikmeister Schotte brachte,
dem Anlaß entsprechend, gewählte Mufikpiecen zum Vortrag . Den
Anfang machte die Kaiferhymne , ihr folgte der beliebte Radezki-
Marsch usw . Eine Lampion -Polonaise hatte rege Beteiligung und
auch die Contretänze , die sich bis 1 Uhr ausdehnten , fanden großen
Anklang. Das gesamte Fest nahm einen überaus schönen Verlauf und
kann der Oesterreichisch -Ungarische Hilfsverein , welcher sich viele Mühe
gegeben hatte , mit dem Ergebnis zufrieden fein. Besondere An¬
erkennung verdient außer dem 1. Vorsitzenden Herrn Schmeidler , dem
die Leitung der ganzen Veranstaltung oblag , auch Herr Hagin , der
durch sein wohlwollendes Entgegenkommen den Verein in jeder Weise
unterstützte. Bereits gestern lief das Danktelegramm des Kaisers von
Oesterreich an den Vorstand des Oesterr .-Ung. Hilfsvereins mit folgen¬

dem Wottlaut ein : „Seine K . u . K. apostolische Majestät dankt huld-
vollft für die seitens des dortigen Oester.-Ung . Hilfsvereins dar¬
gebrachten Glückwünsche . Freiherr von Schieffel." Ebenso lief auch
von dem Großherzog und der Grotzherzogin ein Dankschreiben ein,
wottn dem Bedauern Ausdruck gegeben wurde , wegen Abwesenheit am
Erscheinen verhindert zu sein .

Ei Eartenkonzert . Im Hotel-Restaurant „Friedrichshof " findet
heute Samstag , im Garten ein großes Militär -Konzert , ausgefühtt
von der vollständigen Kapelle des 3. Badischen Feld -Artillerie -Regts .
Nr . 50 unter Leitung des Kgl . Obermufikmeister Schott« statt .

Im bewußtlosen Zustande wurde heute nacht gegen %3 Uhr
an der Kreuzung der Kaiser - und Karl Friedrich -Straße ein Student
aufgefunden . Nachdem er in das städtische Krankenhaus überführt
wurde , wurde dortselbst eine Gehirnerschütterung festgestellt.

(-) Die Leiche des Pflästerermeisters Braun , der bekannt-
ich am letzten Montag beim Baden im Rhein auf der Sand¬
bank in der Nähe der Schwimmanstalt ertrunken ist, wurde
gestern abend iy 2 Kilometer von der Unfallstelle entfernt
ausgefunden .

§ Festgenommen wurden : Ein 38 Jahre alter lediger Taglöhner
aus Heinstetten , der vom Amtsgericht Pforzheim wegen Hausfriedens¬
bruchs steckbrieflich verfolgt wird , ein lediger 18 Jahre alter Haus¬
bursche aus Dovogh wegen Urkundenfälschung und Verdacht des Dieb¬
stahls .

Non der Knftfchiffahrl.
i= Berlin , 19. Aug. (Tel .) Der Flieger Hoffmann ist

heute früh 4 Uhr 28 Min . mit Paffagier und einer Kiste
Morgenzeitungen in Johannistal zum Fluge nach Frankfurt
a. d. Oder aufgeftiegen. Er legte die Strecke in 38 Minuten ,
52 Sekunden zurück, fodaß die Zeitungen ungefähr eine Stunde
früher in Frankfurt a. d . O . eintrafen als mit dem Zuge,
der fie sonst zu befördern pflegt. Die Flugzeit entspricht einer
Stundengeschwindigkeit von 113 Kilometern.

Vom L. Z. „Schwaben".
& Baden-Baden. 19. Aug. Heute in der Frühe, kurz nach

halb 8 Uhr , unternahm das Luftschiff „Schwaben " trotz der
vorgestrigen und gestrigen anstrengenden Reise nach Friedrichs¬
hafen und zurück eine Paffagierfahrt, die einen schönen Verlauf
nahm . Die Fahrt ging zuerst nach Baden, von hier aus nahm
der Luftkreuzer den Kurs nach dem Renchtal und Bühl , und
über Ottersweier und Sinzheim wurde die Rückfahrt nach Oos
angetreten, wo die „Schwaben " um 9 Uhr 45 Minuten vor der
Halle landete. An dieser Fahrt nahmen 14 Paffagiere teil .
Eine zweite Paffagiersahrt mit elf Offizieren aus Rastatt war
vormittags 10 Uhr geplant, sie konnte aber , da böige Winde
eingesetzt hatten, nicht stattfinden und mußte auf morgen ver¬
schoben werden . Am morgigen Sonntag fittben zwei Passagier«
führten bestimmt statt , jedenfalls kommt es aber , da zahlreiche
Anmeldungen vorliegen, noch zu einer dritten Fahrt.

Letzte Telegramme
der „Kadifchen Presse- .

>= Badenweiler. 19. Aug. Staatssekretär von Kiderlen-
Wächter ist für einige Stunden hier eingetroffen und im Hotel
„Römerbad " abgestiegen , von Kiderlen-Wächter wird, wie
bereits gemeldet , dem hier zur Kur weilenden llnterstaats -
fekretär Dr. Stemrich einen Besuch abstatten .

bä Kiel , 19. Aug. Der italienische Kreuzer „Aetna" lief
durch den Kaiser Wilhelm-Kanal kommend in den Kieler
Hafen ein und setzte heute früh dir Fahrt nach der östlichen
Ostsee fort. Das Schiff, das Kadetten und Fähnriche an Bord
hat, wird voraussichtlich in Swinemünde anlegen.

bä Madrid , 19. August. Es vergeht kein Tag , an dem nicht
Reibereien zwischen der spanischen und portugiestschen Erenzbe-
völkerung stattfinden . Die Spannung zwischen den beiden Grenzbe¬
wohnern hat jetzt ihren Höhepunkt erreicht . Die Behörden in Branco
verhafteten auf Ansuchen den Marquis di Pantago in dem Augen¬
blick, als er die Grenze überschritt, mußten ihn jedoch bald wieder
sreilaffen. Gestern fanden mehrere Haussuchungen in Badajoz statt ,
die zur Beschlagnahme zahlreicher Waffen führten . Eine Haus¬
suchung erfolgte in einer Wohnung der Calle Largo , wo der Eigen¬
tümer gestand, ein überzeugter Revolutionär zu sein. Die spanischen
Behörden verhafteten mehrere Portugiesen , die als Verschwörer be¬
kannt waren . In Liffabon hat die Polizei bei einer Haussuchung
metallene Hülsen beschlagnahmt, die dazu dienen sollten, Explosivstoffe
aufzunehmen.

= Liffabon , 19. Aug. . Die Nationalversammlung hat un¬
ter lebhaften Zurufen das Gesetz über die Berfaffung endgül¬
tig angenommen.

t= London » 19. Aug. Wie die Blätter melden , wurde
gestern in der Nähe von Plymouth ein gewiffer als Dr, phil.

und Oberleutnant im 13. Husarenregiment bezeichneter Max
Schultz verhaftet, der beschuldigt wird, einen jungen Anwalt
in Plymouth zur Berletzung des Gesetzes betreffend die Amts
Verschwiegenheit verleitet zu haben . — (Das W. T . B . be¬
merkt dazu : Zn der deutschen Rangliste ist ein Offizier, auf
den diese Angaben zutreffen könnten , nicht zu finden.)

Vom Kaiser.
---- Wilhelmshöhe, 19. Aug. Der Kaiser hörte heute vor¬

mittag den Bortrag des Stellvertreters des Chefs des Marine¬
kabinetts, Kapitän zur See von Trotha, welcher auch zur
Frühstückstafel geladen war. Oberhofmarschall Graf zu Eulen,
bürg ist heute morgen nach Potsdam zurückgereift.

Vorgänge in Frankreich .
= Toulon , 19. Aug . Marineminister Delcaffs hat angeordnet , daß

die für den 4. September anberaumte große Flottenschau auf der
Reede Des Bignettes stattfindet , da die Reede von Toulon unzureichend
erscheine . Der Präsident der Republik Falliere » wird die Flottenschau
an Bord des Panzerschiffes „Ponthuau " abhalten . Den Mitglieder «
des Parlamentes und der Preffe werden die Kreuzer Louvre " uno
„Casablanca " zur Verfügung gestellt werden . Minister Delcaffs hofft,
daß diese Flottenschau » welche die Seemacht Frankreichs in imposanter
Weise zum Ausdruck bringen soll , wesenttich dazu beittagen werde, di»
öffentliche Meinung zugunsten der Kriegsmarine zu beeinflussen.

bä Paris , 19 . Aug . Der Kriegsminifter erklätte in einer Unter -
redung , daß während der diesjährigen Flottenmanöver die Truppen
mit Fleisch gespeist werden würden , das aus den Konservenvorräten
der Festungen im Osten stammt . Diesem Versuch bringt man in mili¬
tärischen Kreisen großes Jntereffe entgegen.

---- Paris , 19. Aug. Der Touloner Platzoffizier Major
Mourre übersandte dem Chefredakteur der „ÄutoritS" . Jean
Paul de Caffagnac, eine Duellforderung, weil ihn dieser in
einem Artikel über die jüngst erfolgte Hinrichtung zweier
Matrosen heftig angegriffen hatte.

Die Ereignisse in Marokko.
bä Paris , 19 . Aug. Aus Oran wird gemeldet , daß

marokkanische Räuberbanden mit einer französischen Reiter-
Patrouille abermals einen Zusammenstoß am Muluye -Fluß
gehabt haben . Die französischen Reiter verfolgten die Plün¬
derer ziemlich weit und ein heftiges Gewehrfeuer entspann sich ,
wobei jedoch nur ein Räuber verletzt wurde .

Le. Marseille, 19. Aug. (Privattel .) Wie die hiesige Zei¬
tung „Provencal " meldet , geht ein neuer Truppen¬
transport in Stärke von 1999 Mann anfang Septem¬
ber von Marseille nach Marokko ab.

Vom Balkan .
— Konstantinopel , 19 . August. Wie „Tanin " meldet , wird der

Thronfolger , der sich auf Einladung des deutschen Kaisers in der
nächsten Woche nachBerlin begibt , drei Tag « als East des Kaisers
in Berlin weilen . Der Thronfolger wird vom Chef der Kavallerie¬
sektion des Kriegsministeriums General Salih , seinem Zeremonien ,
meister Resfib und von zwei Flügeladjutanten begleitet sein.

= Konstantinopel, 19. Aug. Wie verlautet , hat Staats¬
sekretär Sir Eduard Erey auf die Schritte des türkischen Bot¬
schafters bezüglich der Kretafrage geantwortet, daß die Wie¬
deraufrollung der Kretafrage unzeitgemäß wäre.

Zur Lage in Persien .
bä Teheran , 19. Aug . Hier verlautet jetzt, daß Schua es Salta -

neh, der älteste Onkel des jetzigen Schahs , auf dem Wafferwege nach
Aferbeidfcha« gereist fei, während der Exschah Mohamed Ali über
Amol nördlich von Täbris nach Saoadku vorgerückt sei. Die Wag¬
schale soll sich zu seine» Gunsten neigen , da viele Romade « zu ihm
übertrete «.

Kergnügungs - und Uereins-Anzeiger .
was Näher « bittet man aus dem Inseratenteil z« erleben.)

Sonntag, den 20. August :
Fußballklub Alemannia . 3% Uhr Sommerplatzfest.
Fußballklub Fraukonia . 2Vz , 4 Uhr Spiele .
Fußballklub Mühlburg . 4 Uhr Spiele .
Fußballklub Phönix . 4 Uhr Spiel .
Fußballverein . 8 Uhr vormittags Sportfest . 4, 5% Uhr Spiele .
Gesangverein Konkordia . 4 Uhr Kinderfest . Grüner Baum , Rüppurr .
Kühler Krug . 4 Uhr Konzert der Feldarttlleriekapelle 14.
Naturheilverein . Familienausflug . Abfahrt 2 .10 Uhr.
Schwarzwaldverein . Ausflug . Abfahrt 5 .45 Uhr.
Stadtgarten . 4 Uhr Konzert der Leibdragonerkapelle .
Verein für Bewegungsspiele . 3% und 5 Uhr Wettspiele .
Weltkineinatograph , Kaiserstraße 133. Vorstellungen von 11—11 Uhr.

T Beauregard und
L ^UgClOU Continental .

— Bestbekanntes Schweizerhaus in herrlicher Lage — 7-s-a., .,
120 Betten, Aufzug, Centralheizung, Zimmer von frs . 2 .50 an. mit Pension
von frs . 7—1» . C . Steiner .

Dur Flucht des „Grafen Passy".
% Heilbronn , 19. Aug . Eine neue Sensation in der Affäre Paffy

liegt heute vor . Der Eefängnisgehilfe Gustav Metzger wurde wegen
BeihUfe zur vorsätzlichen Sefangenenbefteiung und wegen Bestechung
in Haft genommen. Man nimmt , wie die Heilbronner „Neckar -Ztg .

"
meldet , an amtlicher Stelle an , daß Metzger mit dem Berliner Hel-
ferÄbelfer Paffys , einem Schlaffer, der in seinen Kreisen „Franz " heißt,
in Verbindung stand, schon vor dieser Flucht , jedenfalls auch schon vor
der ersten Flucht , zu der er wohl auch schon geholfen hat . Dieser

, Schlaffer „Franz " ist es zweifellos , der den Einftteg ins Gefängnis
ausgeführt hat ; er hatte von Berlin etwa 1900 M, mitgebracht und sich
damit wohl die Hilfe Metzgers erkauft .

Der Verdacht, daß bei der Flucht auch Hilfe innerhalb des Hauses
mftgewirtt haben könnte, war bei den Gerichtsbehörden sogleich nach
der Untersuchung aufgetancht und hatte auch nach einer besttmmten
Richtung hin gezielt : er fand seine Bestätigung und führte zu der Ver¬
haftung des verdächttgen Eefängnisgehilfe » Metzger auf Grund der
Beobachtung eines Malerlehrliugs » der an jenem krttischen Montag —
dem Tag der Flucht — nachmittags an der Rückwand des Gebäudes
gearbeftet hat , das bisher das Bezirkskommando enthalten hat . Hier
stand der Malerlehrling auf einer Leiter , ziemlich hoch oben, und
konnte von da aus gerade noch das Fenster sehen , durch das die Flucht
erfolgt ist. Er selbst konnte aber von dott aus nicht gesehen werden.
Zwischen5 und 6 Uhr nachmittags bemertte er bei zufälligem Hinüber -
fchauen, wie durch das Gitter an einem der Stäbe eine Hand sich im¬
mer hi» und her bewegte, hie und da kam auch ein Stück des Aermels
mit zum Vorschein, ein dunkles Stück Stoff , wie es zu den llniforme »
der Eefangenenwätter verwendet wird . Dabei hat er ein knirschendes
Geräusch gehött . Der junge Mann , dem dies zwar auffiel , schenkte
der Beobachtung doch nicht die Bedeutung , die fie erlangte , als die
Flucht Paffys bekannt wurde und die ihn dann zur Erstattung einer
Anzeige bei der Staatsanwaltschaft über seine Wahrnehmungen veran -
laßte . Die Folge war , daß der verdächttge Eefängnisgehilfe Gustav
Metzger sogleich vorläufig festgenomme» wurde und bald auch in Uu-
rerfnchungshast gesetzt werden konnte, als der Verdacht seiner Beihilfe
ein« wetter e schwere Unterstützung erfahre « hatte .

Es wurde nämlich festgestellt , daß Metzger vor einiger Zeit ein
Paket aus Potsdam erhalten hat , das vermutlich die Kleider enthielt ,
in denen Paffy entfloh und die er — es ist das wohl möglich — schon
in seiner Gefängniszelle in aller Ruhe angezogen hat . Metzger leugnet
beharrlich jede Beziehung zu den Verbrechern und jede Beihilfe zur
Flucht ; demgegenüber aber bleibt der Malerlehrling , ein durchaus
glaubwürdiger junger Mann , bei seinen Aussagen über die gemachten
Beobachtungen.

Metzger würde allerdings , was die Frechheit seiner Mitwirkung
an der Flucht Paffys anlangt , trefflich zu den von ihm begünstigten
Gaunern paffen, wenn nicht — wie wohl anzunehmen ist — er von
diesen genaueste Instruktionen erhalten hat . Es gehört viel dazu , am
hellichten Tage das Gitter zu durchsägen, auch wenn das Fenster abge¬
legen ist ; er mutzte sich doch auch die Gefahr vergegenwärtigen , in die
er sich begab, und die für ihn umso größer war , je schwerer die Ver¬
brecher waren , denen er Beistand leistete. Die Strafe , die das Gesetz¬
buch für die vorsätzliche Befreiung eines Gefangenen oder Mitwirkung
in diesem Sinn durch den Beamten , der mit seiner Bewachung beauf¬
tragt ist , vorsieht, lautet bis fünf Jahre Zuchthaus .

An amtlicher Stelle hat man die sichere lleberzeugung , daß Metz ,
ger, dem die Beaufsichtigung Paffys (in die sich auch der Oberauf¬
seher Nabholz teilte ) speziell mit übertragen war , auch bei der ersten
Flucht dem Gauner in gleicher Weise geholfen hat , wie bei dem zwei¬
ten Entweichen. Man nimmt sogar an , daß all das abenteuerliche
Drum und Dran bei beiden Entweichungen (die durchsägten Gitter ,
der Strick usw .) lediglich markiett wurde , um den Verdacht einer
„Flucht" zu erwecken, während in Wirklichkeit Paffy auftechte«
Ganges di« Türen und Gänge passiert hat , die ihm Metzger mit dem
Schlüssel sorglich geöffnet hatte . Eine Durchsuchung der Wohnung
Metzgers» die sich im Landgerichtsgebäude befindet , hatte kein Er¬
gebnis ; weder Geld, Kleidung noch eine Säge , die mit der Tat in
Verbindung stehen konnten, wurden gefunden. Dagegen wt «b ange¬
nommen, daß Metzger eine Reihe Briefe Paffys aus dem E«fSngnis
geschmuggelt hat , fodaß dieser mft seinen „Freunden " in steter Ver¬
bindung bleiben konnte.

Krände .
* Ramsbach (2L Oberkirch) , 18. August. Am Mittwoch brach in

dem Anwesen des Landwirts Josef Hnber hier auf bis jetzt noch
unaufgeklärte Weife Feuer aus , welchem daS ganze Anwesen samt
den großen Futtervorräten zum Opfer fiel. Dem Feuer fielen drei
junge Schweine zum Opfer . Der Branbgefchädigte ist ganz gering
versichert.

* Schwandorf (A. Stockach ) , 18. August. Am letzten Montag sind
hie beiden Streckerhöfe, Gemeinde Worndorf , samt Ernteertrag und
Fntterforraten innerhalb einer Stunde abgebrannt . Der Schaben ist
lehr groß.

--- Frankenberg (Hessen ) , 19 . Aug. (Tel .) In vergan¬
gener Nacht ist das Dorf Fischelbach im benachbarten
Kreise Biedenkopf bi» auf drei Hauser gänzlich nieder -
gebrannt . Wegen großen Wassermangels konnten die an¬
wesenden Feuerwehren nicht eingreifen.

AL Aachen, 19. Aug . (Privattel .) Der Brand anf der deutschen
Seite des hohen Venn erstreckt sich gegenwärtig bis Lhoffraix und
hat sich auf den Malmedyer Stadtwald ausgedehnt . Da das Feuer
von lebhaftem Winde geschürt wird , haben die Truppen eine unge¬
heuer anstrengende Arbeit . Die Aachener Soldaten wurden gestern
durch solche aus Trier abgelöst. Alle Löschungsmannschaften leiden
sehr unter dem erstickenden Qualm .

hd München , 19. Aug. (Tel .) Der Waldbrand bei Gos-
sensaß wird auf eine Ausdehnung von 200 Joch geschätzt . Die
Ortschaft Pfrers ist ernstlich bedroht . In Eoffensah herrscht
unter den Sommergästen große Aufregung. Der Bürgermei¬
ster ersuchte in Bozen um militärische Hilfe. Diese wurde aber
unter Hinweis auf die Manöver verweigert. Der Innsbrucker
Korpskommandant verfügte, daß aus Trient eine Kompagnie
Pioniere nach Goffenfaß abgeht . Die Eindämmung des Feuer«
scheint infolge des unzugänglichen Terrain» und der herrschen¬
den Trotkenheit unmöglich und es ist zu befürchten, daß der
Brand die Dimensionen des Brandes von Franzensfeste an«
nimmt.
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Die Uerkehrsnol in England

(Von unserem Korrespondenten .)
X London, 17. August. Mit den normalen Hilfsmitteln

moderner Zeitungstechnik kommt der Korrespondent heute nicht mehr
aus . Ich rede nicht von den gemächlich der Vriespost anvertrauten
Artikeln , sie sind rettungslos antiquiert . Wer leistet mir Gewähr ,
daß die Eisenbahn , die den Brief mitnehmen soll , noch in Betrieb ist ;
wer kann Voraussagen, ob sie den Hasen erreicht ; oder, ob es den
Hafenleuten belieben wird , seine Beförderung an Bord zu gestatten
und, vorausgesetzt, er sei mit heiler Haut so vielfältigen Fährlich -
keiten entgangen , wer übernimmt die Gewähr , daß die Schiffsmann¬
schaft Lust haben wird , abzufahren ? Die Politik arbeitet rascher als
die Morseapparate . Mit den Entschlüßen englischer Streikkomitees
nehmen es die elektrischen Wellen nicht mehr auf . Es ist eine
drückende Ungewißheit über der hiesigen Lage.

Die Ereignisie selber sind so abgelaufen und stellen sich dem rück -
schauenden Blick am 17. August nachmittags folgendermaßen dar . Es
begann vor einigen Wochen mit einem allgemeinen Kriseln in den
Hafenstädten , dem niemand übermäßige Aufmerksamkeit schenkte. In
der vorigen Woche brach unerwartet , der Sturm in London los . Die
Hafenarbeiter legten den Themseverkehr still, die schwerbeladenen
Ozeanriesen und ihre schmächtigeren Nordseekameraden lagen an den
Werften und im Dock . Ein guter Teil der Fuhrleute machte mit
Dockern und Leichterleuten gemeinsame Sache. Sehr ernsthafte Ver¬
suche

'
wurden gemacht, arbeitswillige Frachtwägen an die Gebrech¬

lichkeit aller irdischen, und nun gar der hölzernen Dinge zu erinnern .
Es war ein (für deutsche Augen) fabelhafter Anblick : diese endlosen
Menschenmasien mit ihren Eewerkschaftsfahnen auf offener Straße
verhandelnd , während die streikbrechenden Kollegen nur unter starkem
Aufgebot von Begleitpolizei die Fahrt durch die Stadt anzutreten
wagten . Einen seltsamen Anblick gewährten , die mit einem großen
roten Kreuz auf weißem Felde versehenen Fahrzeuge ; sie brachten
Eis und Nahrungsmittel zu den Hospitälern . So gefährlich das alles
aussah , am letzten Freitag kam eine Einigung zustande, und ein
großer Teil der Leute nahm mit Beginn der neuen Woche die Arbeit
auf . Dasselbe , nur in viel roheren Formen und mit ernsteren Resul¬
taten , hat sich in Liverpool und in einigen gleich wichtigen Städten
wiederholt . Hier hat zum Schutz der Nahrungsmittelzufuhr Militär
aufgeboten werden müssen , es ist scharf geschaffen worden , mehrere
Opfer (darunter zwei Tote ) sind zu beklagen ; eine Aussicht auf
Wiederherstellung der Ruhe liegt noch nicht vor ; die Aufregung
speziell in Liverpool ist aufs höchste gestiegen, und es kann als Beweis
für den Ernst der Lage im dortigen Hafen gelten , daß bereits ein
Kreuzer zur Aufrechterhaltung der notwendigsten Ordnung einge¬
troffen ist . Wie eine Bombe fiel in diese Situation hinein die vor¬
gestern nachts erlaffene Kriegserklärung der Eisenbahner . Auch hier
ist ein längeres Kriseln und Drohen vorausgegangen , auch hier hat
niemand mit einer momentanen Gefahr gerechnet, auch hier weiß z.
Zt . niemand , ob es gelingen wird , das Schimmste zu vermeiden . Als
ersten Griff verlangen die Leute nichts anderes , als die Anerkennung
ihrer Organisationen seitens der Gesellschaften. Ihre besonderen
Forderungen treten hinter dieser conditio sine qua non jetzt zurück
und Lohnerhöhungen sowohl wie Arbeitszeitkürzungen kommen erstin Frage , wenn die Gesellschaften sich entschließen sollten, die Gewerk¬
schaften als die Vertreter ihrer Arbeiter anzusehen und mit ihnen zu
verhandeln . Bisher haben sie diesem natürlichen Wunsch ihrerLeute eine Kirdorfsche Hartnäckigkeit entgegengesetzt. Sie sind viel¬
leicht bereit , in Lohnfragen usw. mit sich reden zu laßen , aber sie
zeigen noch nicht die geringste Geneigtheit , die Stellung des „Herrn
im eigenen Hause" aufzugeben.

So weit die beiden zunächst betroffenen Parteien . Nun zu der
dritten und wichtigsten : dem Publikum bezw. seinem Organ , der Re¬
gierung . Es ist kaum ein Streik denkbar, durch den nicht auf die eine
oder andere Weise größere Teile des Volkes berührt werden . Es istin einem Jnsellande schlechterdings ausgeschloffen, daß das Stocken
der Nahrungsmittelzufuhr von Uebersee spurlos an der Ernährungder großen Maße vorübergeht ; wir hatten beträchtliche Preissteige¬
rungen in der vorigen Woche hier in London, und die Liverpooler
kämpfen bereits beinahe mit Hungersnotpreisen . Es ist schließlich ,seitdem Briand in Frankreich mit gewaltiger Energie den Eisen-
bahner -Ausstand niedergeworfen hat , zu einem Axiom, man kann
sagen, der europäischen Politik geworden , daß ein Streik auf den
Eisenbahnen eine nationale Angelegenheit ist, der eine ihrer Ver¬
antwortung bewußte Regierung unmöglich mit gekreuzten Armen Zu¬
sehen darf . Das Ministerium , an dessen Energie niemand , der es in
den letzten Monaten aufmerksam beobachtet hat , zweifeln konnte hat
diese Verantwortung voll auf sich genommen. Es steht heute schon
fest, daß , wenn der Streik ausbricht , der notwendigste Verkehr unter
starkem militärischem Schutze aufrecht erhalten werden wird und daßdie Minister , gewitzigt durch die französischen Erfahrungen , jede denk¬
bare Vorkehrung gegen etwaige Sabotageversuche treffen . Auf der
anderen Seite scheinen sie sehr demokratisch und sozial gesinnt, auf die
Eisenhahngesellschaften einen starken Druck auszuüben , und es ist un¬
bedingt anzunehmen , daß die Leute einen Teil ihrer Forderungen
durchsetzen werden .

(Telegramme.)
<= London , 19 . Aug . Der Minister des Innern Chur

chill hat gestern spät abends eine Mitteilung veröffentlicht,wonach sich die Ausstände über das ganze Land verteilt
haben . Es sind aber mehr als 2000 der Leute auf ihren
Posten verblieben. Die Gesellschaften erhalten zahlreiche Ge¬
suche um Beschäftigung. Die Militärbehörden berichten , daß
sie die Lage durchaus beherrschen. Zwei Bataillone Infan¬terie sind nach Hüll beordert worden. Andere Truppenver¬
schiebungen machten die Ereignisie des gestrigen Tages not¬
wendig. Der Schatzkanzler und der Präsident des Handels¬
amtes verhandeln mit den Ausständigen und den Gesellschaf¬
ten, um ihnen eine freundschaftliche Beilegung des Konfliktes
unter billigen Bedingungen nahezulegen.

bä London , 19. Aug. Die Proklamierung des General¬
streiks hat eine ganze Anzahl Amerikaner überrascht, welche ge¬
wissermaßen nun in England festfitzen. Sie geben sich die
größte Mühe, an Bord deutscher Schiffe, welche in englischen
Häsen anlegen, zu gelangen. So sind beispielsweise aus dem
Dampfer „Kaiserin Auguste Viktoria" eine ganze Anzahl
Amerikaner abgefahren . Die Schiffahrts-Gesellschaften sichern
den Berkehr zwischen London und Southampton durch Auto
mobile.

sr. London , 19 . Aug. Ein Aeroplan-Postdienft soll hier
eingerichtet werden , falls der Generalstreik der Eisenbahner
weiter um sich greift. Mit mehreren großen Aeroplan-Fabriken
wurden bereits Verhandlungen eingeleitet ._

= London . 19. Aug. Liverpool wird heute ohne Brot sein . >
Auch alle Fleischvorräte sind erschöpft. Auf dem Bahnhofe von 1
Rugby ist eine Eisenbahnkatastrophe in der Nacht nur mit
knapper Not verhindert worden . Der Lokomotivführer und der
Heizer eines Eilzuges verließen den Zug gleichzeitig mit zwei
Weichenstellern . Ein Bahnbediensteter, der treu geblieben war,
lief mit einer Laterne einem entgegenkommenden Eilzuge ent¬
gegen , der glücklicherweise kurz vor dem stehenden Zuge zum
Halten gebracht werden konnte.

e= London , 19. Aug . In Fishquard versuchte die Menge
der Ausständigen gestern die Ausfahrt des Personenzuges zu
verhindern » indem sie sich auf dem Bahngleis aufstellte. Die
Streikenden wurden vom Militär mit aufgepflanztem Seiten¬
gewehr nach Verlesung der Aufruhrakte zerstreut .

Birkenhead , 19. Aug. Eine Menge, die sich mit ge¬
stohlenem Branntwein berauscht hatte, wollte das Gebäude
des Polizeimeisters beschädigen. Schließlich wurde die Menge
vom Militär mit aufgepflanztem Bajonett auseinanderge¬
trieben. Die Rädelsführer werden von Truppen bewacht.

= London . 19. Aug. Nach Schätzung der Streikführer
sind bisher 250 009 Mann ausständig.

hd Paris . 19. Aug. Die französische Ausfuhr von Früchten
nach England ist infolge des Ausftandes fast völlig lahm ge¬
legt. Die verschiedenen englischen Import -Firmen haben ihre
Bestellungen abgesagt .

Handel und Verkehr .
Id Durlach , lg . Aug . Der hiesige Schweinemartt war befahren

mit 186 Läuferschweinen und 173 Ferkelschweinen. Verkauft wurden
92 Läuferschweine, sowie 394 Ferkelschweine. Das Paar Läuferschweine
kostete 26^- 60 M und Ferkelschweine das Paar 12—16 Ji . Der Ge¬
schäftsgang war flau .

ck . Mannheim , 18. Aug . Von den zur Abstempelung einzureichen¬
den 5Ü Millionen Mark Aktien der Pfälzischen Bank in Ludwigshafen
wurden bis heute nachmittag 85 Prozent gleich 47 1/» Mill . Mark ein¬
gereicht. Es steht zu erwarten , daß bis Ablauf der gesetzlichen Nach¬
frist sämtliche Aktien unter freiwilliger Ueberlaffung V- an die Bank
eingereicht werden . — Zum Vollzug der Fusion der Süddeutschen mit
der Pfälzischen Bank sind bereits über 98 Prozent Süddeutsche Bank¬
aktien zum Umtausch in Pfälzische Bankaktien eingereicht worden .

805 .25
204 .50
810 .16
810 .38
851.—

3 Vt
16 .24
93.25
83 .20

Telegraphische Rursberichte
vom 18. Argust

4AUng .Str .1910 91.80
Südd . Disk .-G. 118.L0
Zem. Heidelbg. 165. —
Bad .Anil .-Sodaf .504.50
Deutsche Gold-

u .Silb . -Sch .-A.819 .50
Holzverk .-Jnd .

Konstanz 286.—
All .El .-G .Berlin 273 .50
„ Schuckert 166.7»
M . - F . Badenia 206 —
Masch. Gritzner 283 .—
Karlsr .Masch . 180.50
Mot .F .Oberurs ell2910
Zellst . - F .Waldhof258.75
Bad . Zucks. W, 200 .—
Bochumer 233 . V*
Harpener 184.60
Phönix 258 7,
Hb .-A. Pakets. 132 . '/,
Nordd. Lloyd 95.7,

Nachbörse :
Osterr .Kred.-A. 206 . 7«
Deutsche Bank 264 . 7,
Disk.-Kommand.188 . 7«
Dresdner Bank 157.7,
Staatsbahn 159.—
Lombarden 24.—

Tendenz : matt .
Berlin .

(Anfangs -Kurse.)
Osterr. Cred.-A . 205 .7,
BerlHandelsg . 170 .—
Lom.-u .Disc.-B. 117 . 7,
Lärmst . Bank 127. '/.
Deutsche Bank 264 .—
Disc. Command.187 .7,Dresdner Bank 157,7,Balt . u. Ohio 104 . °/,
Bochumer 233 . '/.
Laurahütte —
Harpener 184 .

'/ ,
Tendenz : fest.

Berlin . Schlutzkurse
4% Reichsanl.

b. 1918 unkndb 102 .30
314A Reichsanl. 93.30
3% . 83 .30
4% Pr . Consols102.40
3 y3 % Preutz. C. 93.25

130 .50
127 .7,
26 .-

Frankfurt a . M.
(Anfangs -Kurse.)

Osterr. Cred.-A . 206.7«
Disconto Com. 188. 7,
Dresdner Bank 157.7«
vst .Staatsbahn 159 —
Lombarden _

24.—
Tendenz : ruhig .

Frankfurt a. M.
(Mittel -Kurse.)

Wechsel Amsterd.169 .20
. Antw .-Br . 807 .25
„ Italien
„ London
. Paris
. Schweiz
. Wien

Privatdiskont
Napoleons
3>- ^ -Reichsanl,
3% . _
B %% Pr . Conf . 93 .40
4% Italiener 101 .60
Osterr. Goldr. 98.80
4% Russen 1880 92 .30
4% Serben 88 .30
Ungar . Goldr . 93.75
Badische Bank
Darmst . Bank
Deutsche Bank
Disc .-Command. 188 . '/.
Dresdner Bank 158 .—
Osterr . Länderbk.187 . '/.
Rhein . Creditbk. 139.20
Schaaffh. Bkv. 137. '/,
Wiener Bankv. 138.55
Ottomanenbank 136 .—
Boch. Gußstahl 233. 7,
Laurahütte 175 .50
Gelsenkirchen 201 . 7,
Harpener 184 . '/,

Tendenz : ruhig .
Frankfurt a . M

(Schlutzkurse .)
4% Reichsanl.

uni . bis 1918 102 .25
B % % dto. 93.25
4APreutz .Cons .

unk. bis 1918 102 50
B % % dto . 93 .40
4% Badener1901100.40
4% . 1908/09101.30
4% , 1911ul.1921101 .70
B % % . abg.i .fl . —
BVa % m » i .-A 84.
BVa % . 1892/94 92.60
BVa % . 1900 92. -
B 'A % > 1902
3 Ya% . 1904 —
3H % . 1907 90 .80
4% Rh . Hyp .-B.
4% - 1921 100 .70
BYa % . 1914 89.80
4A>Rufs.Staatsr

von 1902 92 -
4% Türk , neue 93 .30
Türkische Lose 174 .40

Laurahütte 175.7»
Gelsenkirchen 201 .-
Harpener 184.50
Phönix 258 .40
Dynamit Trust 184 .7,
El . Allg. Edison 273 .20
Elektr. Schuckectlg7.50
Clektr. Siemens

u. Halske 248 .10
Gritzner M . -F . 283 .—
D . Gas -Gl .-Ges.719 .50
D . Waff .- Mun . 405 .20
Brauerei Sinner216 .30
P .-Ung.K.Pfdbr . 93 .
P .-Ung . K. Obl . 93 .20
Ung. Lokalbahn I 98 .30
Privatdiskont 3. '/,

Tendenz : ruhig .
B er l i n. (Nachbörse.)
Ost . Kred .-Akt. 205 .7»Berl . Hand .-GesA69.7j
Deutsche Bank 263?/,
Diskonto Kom. 188 .—
Dresdner Bank157 >7,

23. 7,
104 .7«
233 . '/,
175 .7,
201 —
184. '

545 .70
744 .20
123 .70
117 .43

Bad.
B%
4%
4%
B % % .
BYa % .
3K % .
BYa % >
Russen -Noten
Ost . Kreditakt.

83 .25
1901 —.—
1911101 .50
1900 91 .40
1904 91 .40
1907
conv. —.—

216 .60
205? /,

Disk. -Comm. 187 .7,
Dresd . Bank 157.50
Nat .-B. f . Dtschl . 126 .7«
Ruff.Bnk .f .a .Hdl.157 .30
Südd .Disk .-Ges . 118 .70
Canada -Pacific 235 . V,
Boch. Gutzstahl 233? /,
Dcuisch - Luxbg . 195 .7«

Lombarden
Balt . u . Ohio
Bochumer
Laurahütte
Gelsenkjrchen
Harpener

Tendenz : still.
Wien (10 Uhr vorm .)
Ost . Kred .-Akt. 657 .-
Länderbank
Staatsbahn
Lombarden
Marknoten
Ost . Kronenrente 92 .10
Ost . Papierrente 95.85
Ung. Goldrente 111 .80
Ung.Kronenrent . 91.10

Tendenz : ruhig .
Paris .

B% srz . Rente 94.62
4% Italiener
4% Spanier 94.30
4% Türken unif . 93.30
Türk . Lose
Banque Ottom . 680 —
Rio Tinto 16 .90

London .
Chartered 29-
De Beers 17 *,
East Rand 4*,
Goldfields 4
RandmineS 7 1
Anaconda 7
Atchison contm. 107 °

» pref . 1057
Chicago, Milw . 116 '
Denver pref . 257«
LouisvilleNasho . 147 '/,
Union Pacific 1747,
U. St . Steel com. 74'/,
dito pref . 4191/«
Rock Jsl . Comp. 277,
South .Pac .Shar . 116 -

Schiffsnachrichten des Norddeutschen Lloyd.
Mitgeteilt d . Generalvertr . Fr . Kern, Karlsruhe , Karlfriedrichstr . 22.

c$ Bremen , 19. Aug. Angekommen am 17. Aug . : „König Albert "
in New Pork , „Bülow " in Singapore ; am 18 . Aug . : „Seydlitz" in
Adelaide . — Abgegangen am 18. Aug. : „Goeben" von Adelaide , „Prin -
zesfin Alice" von Port Said , „Pork" von Southampton , „Hessen " von
Marseille .

Telegraphische Schiffsnachrichten.
Mitgeteilt durch Vertreter K . Morlock, Karlsruhe , Karlfriedrichstr . 26 .

Österreichischer Lloyd. 16. Aug. : „Moravir " ab Colombo nach
Aden ; „Praga " ab Korfu nach Piräus ; „Vorwärts " an Hongkong
von Singapore ; „Cleopatra " an Triest von Brindisi . 17 . Aug . : „Kör -
ber" an Bombay von Aden; „Vohemia" ab Triest nach Brindisi ; „Erz¬
herzog Franz Ferdinand " ab Port Said nach Triest ; „Nippon " an
Schanghai von Moji ; „Maria Theresa" an Alexandrien von Brindisi .

Holland-Amerika -Linie. „Rotterdam" am Rotterdam von New
Park ; 19 . Aug. : „Noordan " ab Rotterdam nach New York ; „Soestdijk"
ab Rotterdam nach Boston ; „Gorredijk" ab Rotterdam nach Newport .

König!. Holländischer Lloyd. .Zeelandia " nach Südamerika un¬
terwegs , am 17. Aug. Dover und Boulogne -sur -Mer passiert . !

Auszug aus den Standesbüchern Karlsruhe .
Eheaufgebote :

17. Aug. : Jakob Johann von Osterfeld, Kaufmann hier , mit
Emma Rastetter von hier ; Anton Graf von Lauf , Maschinenformer
hier , mit Luise Hilbert von Kniebis ; Alois Kraft von Malsch, Bäcker
hier , mit Berta Ullrich von Haueneberstein ; Walter Wehrstedt von
Greußen , Kaufmann hier , mit Berta Späth von Bruchsal ; Leopold
Fieg von Durlach , Kaufmann hier , mit Sophie Wagner von Neuyork.

Eheschließung :
18 . August : Maximilian Waag von Konstanz, prakt Arzt in Ueber -

lingen , mit Helene Sievert von Freiburg i . Br .
Geburten :

11 . Aug . : Juliane , Vater Franz Götz, Kutscher; Wilhelm , Vater
Wilhelm Meßmer , Wagenführer ; Heinrich Hermann Friedrich , V^ er
Paul Becker, Trompeter . — 12. Aug. : Erna , Vater Gustav Brunner ,
Schlosser. — 13 . Aug. : Karl , Vater Peter Engel , Schutzmann . — 14.
Aug . : Erika Berta Mathilde Adolfine Anna , Vater Adolf Loos ,
Reichsbankaffistent. — 15. Aug. : Marie , Vater Hermann Heilig ,
Stationsarbeiter . — 16 .Aug . : Rudolf Jakob Ernst , Vater Emil
Wintermantel , städt. Ingenieur . — 18. Aug . : Friedrich Johann
Florian , Vater Florian Burkarth , Zimmermann .

Todesfälle :
16 . August : Katharina Helfrich, Ehefrau des Maurers Wilhelm

Helfrich, alt 48 Jahre . — 17. August: Richard, alt 21 Tage , V . Maxim .
Fuchs , Bahnarbeiter ; Emma Daumiller , Ehefrau des Privatiers
Wilhelm Daumiller , alt 68 Jahre ; Frieda Luise, alt 11 Mon . 14 Tage ,
V. Karl Wilhelm Vopp, Anstreicher ; Stefanie Lina Schmitt , alt
41 Jahre ; Emil Venninger , ohne Gewerbe, ledig , alt 20 Jahre . —
18 . August : Konrad Schäfer, Oberlehrer a . D . , Witwer , alt 73 Jahre ;
Karoline Thorwarth , Ehefrau des Taglöhners Friedrich Thorwarth ,
alt 48 Jahre .

Wetterbericht des Zentralbur. für Meteorologie und Hydrogr.
vom 19. August.

Uebsr Westeuropa hat der hohe Druck weiter abgenommen und
sich mehr auf die südlichen Gebiete verlegt ; Kerne sind heute über dem
Mittelmeer und über der Schweiz zu erkennen, außerdem liegt ein
Maximum über dem Nordwesten. Die nordöstliche Depression hat sich
etwas verflacht, doch verläuft noch eine Rinne niedrigen Druckes über
die Ost- und Nordseegebiete, sowie über England hinweg nach dem
Ozean . Bei wenig veränderten Temperaturverhältniffen herrscht meist
trübes , jedoch vorwiegend trockenes Wetter ; in Süddeutschland hin¬
gegen, das sich noch am Rand hohen Druckes befindet , ist es heiter
geblieben und die Temperaturen sind hier gestiegen. Bei wechselnder
Bewölkung sind lokale Gewitter ohne erhebliche Wärmeänderung zu
erwarten .

Witterungsbeobachtungender Meteorolog. Station Karlsruhe .

Himmel

wolkenlos

heiter

Höchste Temperatur am 18. August 25,6 Grad Wärme ; niedrigste
in der darauffolgenden Nacht 14.2 Grad.

Wetternachrichten aus dem Süden vom 19. August früh:
Lugano wolkenlos 19 Grad , Perpignan bedeckt 22 , Erad , Triest

heiter 23 Grad , Florenz wolkig 23 Grad , Rom wolkenlos 21 Grad ,
Cagliari wolkenlos 22 Grad , Brindisi wolkenlos 21 Grad .

August
Baro¬
meter

mm

Ther-
momt.
in 6.

Abjol .
Feucht .

mm
Feuchtigk .
in Proz . Wind

18. Nachts 9' ° U . 749 .7 20 .0 9 .1 53 still
19 Mrgs . 726 U . 748 .7 16.3 9.3 67 SW
19 . Mitr . 223 U . 746 .3 28.2 7.6 27 -

- -

(mßUhlMAV .

4 PF . Cigarette

Rheumatische Schmerzen . Reissen ,
Hexenschuss . In Apotheken Flasche M l,Ak ,

empfiehlt
ihre

gleichmässig
vorzüglichen

BLarlsrulie Telephon 264

auf der Brauerei auf Flaschen gezogen.
Vollmundig. — Kohlensäurehaltig — Bekömmlich .
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Amtliche Nachrichten .

Seine Königliche Hoheit der Grohherzog haben Sich unter dem
10. August Igll gnädigst bewogen gefunden, dem resignierten Pfar¬
rer von Vilchband, Willibald Friedrich in Tauberbifchofsheim , das
Ritterkreuz 1. Klaffe Höchstihres Ordens vom Zähringer Löwen zu
verleihen .

Seins Königliche Hoheit der Erohherzog haben Sich gnädigst be¬
wogen gefunden, dem Prokuristen Heinrich Lächele an der Banca
Eommerciale Jtaliana in Rom die untertänigst nachgesuchte Erlaub¬
nis zur Annahme und zum Tragen des ihm verliehenen Ritterkreu¬
zes 1 . Klaffe des Königlich Schwedischen Wasa -Ordens zu erteilen .

Seine Königliche Hoheit der Erohherzog haben unterm 31 . Juli
1911 gnädigst geruht , die nachgenannten Beamten landesherrlich an¬
zustellen: die Eisenbahnsekretäre Ludwig Erömminger , Heinrich Deier -
ling , Joseph Meyer und Hermann Hecker in Karlsruhe sowie Erwin
Leist in Mainz unter Ernennung zu Oberrevisoren , die Stationskon¬
trolleure Karl Hasenfuh in Neuluhheim , Adam Straub in Freiburg ,
Friedrich Eglau in Radolfzell , Friedrich Benz in Appenweier , Fried¬
rich Deschner in Niederschopfheim und August Tröndle in Wyhlen
unter Ernennung zu Oberstationskontrolleuren , die Eisenbahnsekre¬
täre Gustav Sterk in Konstanz. Otto Mayer in Singen , Oskar Bäurle
in Mannheim -Neckarau, Wilhelm Hauh in Bafel , Joseph Stapf und
Martin Müller in Heidelberg , Franz Roth in Schwetzingen, Karl
Eaus in Lauda und Albert Meyer in Basel unter Ernennung zu
Obereisenbahnsekretären sowie den WerkstSttenvorsreher Friedrich
Rapp in Karlsruhe.

Seine Königliche Hoheit der Erohherzog haben unter dem 31 .
Juli 1911 gnädigst geruht , dem Oberpostsekretär Georg Sütterlin in
Karlsruhe vom 1 . Oktober d . I . ab eine Bureaubeamtenstelle 1. Klaffe
bei der Kaiserlichen OLerpostdirektion hier zu übertragen .

Seine Königliche Hoheit der Erohherzog haben unterm 31 . August
1911 gnädigst geruht , dem Kaffier Peter Mayer in Wertheim unter
Verleihung des Titels Obersteuerkontrolleur die Stelle eines Steuer¬
kontrolleurs zu übertragen .

Rach Entschliehung des Ministeriums der Finanzen vom 10 . Au¬
gust 1911 bleibt Obersteuerkontrolleur Peter Mayer dem Finanzamt
Wertheim zugeteilt .

Seine Königliche Hoheit der Erohherzog haben unterm 3. August
1911 gnädigst geruht , den Obersteuerinspektor Albert Eberlei « in
Bruchsal auf sein untertänigstes Ansuchen unter Anerkennung seiner
langjährigen treugeleisteten Dienste und unter Verleihung des Titels
Finanzrat auf den 1 . Oktober 1911 in den Ruhestand zu versetzen .

Mit Entschließung des Eroßh . Verwaltungshofs vom 15. August
1911 wurde dem Aktuar Friedrich Heiner in Heidelberg die Stelle
eines Bureaubeamten bei der Heil - und Pflegeanstalt Emmendingen
unter Verleihung der Amtsbezeichnung Verwaltungssekretär über¬
tragen .

Mit Entschliehung Erohh . Ministeriums der Finanzen vom 8.
August 1911 wurde der Kaffier Julius Glunk beim Hauptzollamt
Mannheim in gleicher Eigenschaft zum Hauptsteueramt Mannheim
versetzt .

Mit Entschließung Großh . Ministeriums der Finanzen vom 11.
August 1911 wurde der Kaffier Joseph Scholl in Ueberlingen in glei¬
cher Eigenschaft zum Finanzamt Wertheim versetzt .

Zur Lisenbahnsrage im südlichen Zchwnrzwald .
B Todtnau, 19 . Aug . Man schreibt uns : Eine ganze Anzahl

von Bahnprojekte « in dieser Gegend verwirrt gegenwärtig die einzig
richtige Lösung der berechtigten Bedürfnisfrage . Was soll namentlich
eine Bollbahn von Schopfheim nach Müllheim ? Den kleinen Umweg
über Lörrach-Leopoldshöhe um wenige Kilometer verkürzen? Damit
päre doch nichts erreicht und dazu vergräbt man doch nicht ein großes
Kapital für eine Rollbahn , die in ihrer Fortsetzung nach Säckingen
lediglich eiste Parallel -Linie mit der Hauptbahn Müllheim -Basel -
Säckingen darstellt ! — Wenn dem südlichen Schwarzwald eine Wohl¬

tat erwiesen und der Nagel auf de« Kopf getroffen werden soll , dann
ist nur an eine Linie durchs Herz desselben auf die Hauptbahn nach
Freiburg zu denken. Dahin zielt der Verkehr im Schwarzwald . Der¬
selbe ist — selbst wenn wir nur den Zell -Todtnauer Güterumschlag
allein berücksichtigen — größer als z. B . jener von Schopfheim, denn
dieser ist 6000 Zentner per Tag und er ist dabei tatsächlich auf 112
Kilometer Umweg über Basel (statt 25 nach Freiburg ) angewiesen !
Nun kommt aber noch St . Blasien und Todtmoos mit den ein¬
schlägigen Landschaften hinzu — und trotzdem behaupten wir wieder¬
holt , eine gut betriebene elektrische Meterspur (wie Engadin , Brünig ,
Cpiez-Montreux usw.) genügt vollständig , eine solche ist durchaus
rentabel , ebenso wie die vorzüglich arbeitende und rentierende Zell-
Todtnauer Bahn und kann also Privatkapital genügend interessieren.

Warum denn stets nur vom Staate enorme neue Kapitalanlagen
für Vollbahnen verlangen , welche niemals aus sich selbst heraus ren¬
tieren können? Haben wir nicht schon mehr als genug solcher Lasten?
Wir wollen nicht dem genügend ausgebauten Durchgangs -Fernverkehr
dienen , sondern dem inneren Schwarzwald aufhelfen .

Eine Meterspur von Waldshut über St . Blasien und Todtnau
nach Freiburg mit Anschluh von Todtmoos bei Bernau ist dasjenige ,
was wir brauchen und dafür liegen uns denn auch gegen 2000 Unter¬
schriften vor . Alles andere sind Projekte , die wie die Katze um den
heißen Brei herumgehen , welche mit den wirtschaftlichen Bedürfnissen
im Schwarzwald nicht genügend in Fühlung stehen oder nicht auf ge¬
sunder nüchterner Basis kaufmännisch rechnen.

Bors en -wschenbericht .
(Eigenbericht der „BÄ >. Presse" .)

X Karlsruhe . 18. Aug . Eine unbehagliche, verdrossene Stim¬
mung liegt über der Börse. Die wiederholten Erschütterungen der
New-Porker Börse , verbunden mit erhebliche« Kursrückgängen , für
welche keine neue sachliche Begründung bekannt geworden ist, ver¬
fehlten nicht, auch auf die deutsch -» Märkte ihre Rückwirkung zu
äußern . So gerne man sich auch von den Vorgängen jenseits des
Atlantischen Ozeans emanzipiert hätte , es ging einfach nicht, denn die
Beziehungen der einzelne» Märkte zu einander find viel zu eng ver¬
schlungen . Immerhin legte die Börse eine bemerkenswerte Wider¬
standsfähigkeit an den Tag , indem das Angebot im allgemeinen nicht
besonders dringend hervortrat und ohne zu große Konzessionen Auf¬
nahme fand . Andererseits legte man sich vielfach große Zurückhaltung
auf , sodaß das Geschäft sich in engen Grenzen hielt . Die Neigung zur
Reserve ward noch verstärkt durch Blättermeldungen , wonach der
Stand der Verhandlungen zwischen Deutschland und Frankreich in
der Marokkoangelegenheit weniger zuversichtlich zu beurteilen sei, als
es vor Kurzem geschehen. Wenn man auch an der Ueberzeugung fest¬
hält , es werde gelingen , die Schwierigkeiten des marokkanischen
Problems zu lösen, so wirkt doch die lange Dauer der Verhandlungen ,
ohne daß irgend ein Resultat bekannt geworden ist , wenig erfreulich.
Einen weiteren Grund zur Verstimmung bot die ausgedehnte Streik¬
bewegung in England mit ihren schweren wirtschaftlichen
Schädigungen wegen ihres Einflusses auf die Londoner Stock
Exchange; auch lenkte sie die Aufmerksamkeit auf die Kämpfe in der
einheimischen Metallindustrie . Der Abschluß der Eanada Pacific -
Eisenbahn , welcher die höher gegangenen Erwartungen nicht be¬
friedigte , gab Anlaß zu umfangreichen Realisationen , welche eben¬
falls auf die Eefamttendenz drückten. Die Hoffnungen auf einen er¬
giebigen Regen , welche man auf den Witterungsumschlag setzte und
welcher eine erhebliche Besserung der landwirtschaftlichen Aussichten
hätte herbeiführen können, find bis jetzt nicht in Erfüllung gegangen ,
sodaß die Besorgnisse wegen des Eintritts eines Futtermangels und
überhaupt einer umfassenden Teuerung unvermindert fortbestehen.

Montanwerte , in welchen zu Wochenbeginn auf die Preis¬
erhöhungen an den internationalen Eisenmärkten unter Führung
von Phönix vielfach Meinungskäufe stattfanden , hatten später unter

der unfreundlichen Tendenz zu leiden . Enttäuschung brachte der Be,
richt des „Iran Age", welcher einen Preisrückgang für einzelne Eifen-
waren konstattert , während man infolge der in den letzten Tagen
aus Amerika gemeldeten höheren Roheisenpreis -Notierungen den
Eisenmartt in guter Verfassung geglaubt hatte . Eelsenkirchener waren
rückgängig auf den unbefriedigenden Bericht des Rheinisch-West¬
fälischen Kohlensyndikats und besonders auf die Rachttcht, daß die
Efcher Hochofenanlage noch längere Zett nicht in Betrieb genommen
werde . Ihre Kurseinbuße gegenüber dem Stande der Vorwoche be.
trägt 3% Proz . Ferner find tliedriger : Laura 1% Proz ., Phönix 1%
Proz ., Deutsch -Luxemburger 2% Proz ., Harpener 1% Proz .

Das anfangs der Woche zu Tage getretene Interesse für Elektri -
zitäts -Papiere , namentlich für Schuckett und Edison» verflüchttgte sich
wieder . Die Ärbeiterunruhen in der Metallindustrie beunruhigen
die Spekulation und geben Veranlassung zur Herabminderung der
Engagements in den Attien solcher Industriezweige , welche von der
Streikgefahr unmittelbar betroffen werden könnten , Schuckett gaben
ihren anfänglich erzielten Gewinn wieder her und schließen ein«
Kleinigkeit unter rhrem Vorwochenstande. Siemens u. Halske wiche»
1% Proz ., Edison IV* Proz . Don sonstigen Jndusttieaktten gaben
nach : Waghäusler 1 Proz ., Brauerei Sinner 2 Proz ., Bad . Anilin -
und Sodafabriken 5 '/- Proz ., Holzverkohlung Konstanz 41/* Proz .,
Deutsche Waffen - und Munitionsfabriken 5V* Proz ., Zellstoff Waldhof
2 Proz ., wogegen Deutsche Gold - und Silberscheideanstalt 8V* Proz .
stiegen und Karlsruher Maschinenfabrik unverändert blieben . Ma¬
schinenfabrik Entzner und Heidelberger Eement schwächten sich
ca. 1 Proz . ab.

Don Transportwetten hatten Eanada Pacific einen aufgeregten
Markt , infolge der statten Verkäufe senkte sich deren Kurs um
ZV* Proz. Baltimore und Ohio, Schantungbahn und Prince Henri
lagen ebenfalls schwächer. Letztere Bahn vereinnahmte in der ersten
August-Dekade 206 444 Frs ., d. i . mehr 1934 Frs . gegen die ent¬
sprechende Zeit des Vorjahres . Hamburg -Amettka -Linie und Nordd
Lloyd find um Bruchteile eines Prozentes gedrückt .

Der Bankenmarkt weist im Einklang mit der allgemeinen Börfen -
lage etwas ermäßigte Notterungen auf . Um etwa 1 Proz . schwächten
sich ab : Deutsche Bank , Dresdner Bank , Nationalbank , während
Oesterr . Kredit IV* Proz ., Berliner Handelsgesellschaft und Diskonto
Kommandit V* Proz . nachgaben.

Der in - und ausländische Rentenmarkt zeigte wenig Lebhaftig¬
keit. Bei recht stillem Geschäfte erfuhren die Kurse mehrfach unerheb¬
liche Abschwächungen.

Nach dem Ausweis vom 15 . August hat der Reichsbankstatus eine
Besserung um ca. 91 009 009 M erfahren .

Am 24 . d . M . findet eine Subskription auf 11250 000 -K 4proz.
Obligationen der Oberrheinischen Eisenbahn -Gesellschaft in Mann¬
heim — Kapital und Zinsen von der Stadt Mannheim garantiett —
zum Kurse von 99 .30 Proz . statt .

Das Bankhaus
Veit L. Hombnrger, Karlsruhe
Karlstrasse II Telephon 36 u. 208

besorgt all» in das Banklach cinachlagendea
Geschäfte .

liimHiHHiiiiMimHMHiiiiiiimiKiiiiHiiiimHiimiimMmum

Harn, Magensaftetc . untersucht Dr. Aug . Krieg ,staatl . geprüft .NahrungSmittel -
chemiker , Grotzherzogliche Hof-
apothrke, Kaiferstratze 201 . ^

Saison - Ausverkauf
erstklassiger

Sdiuhuaren
mit

10 . 50 Prozent
Rabatt

ohne Ausnahme ,

Schuhhaus 11239

H. Landauer
Kaiserstr . 183. Telephon 1588.

! » « » « » » » » » » » »

Elegante Wohnungs - Einrichtungen
einzelne Speise - , Schlafzimmer , Herrenzimmer , vornehme Slubzimmer ,
Klubsessel, Teppiche . Klaviere , sowieeinzelne Stücke liefert in modernster

tediegenster Ausführung unter strengster Diskretion erste Berliner
llöbel -Firma direkt an Private zu Origtnal -Katalogpretsen gegen— - - — e 7062a.2 .15°/o Verzinsung auf

Teilzahlung.
» ein Abzahlungsgeschäft. Kein Inkasso durch Boten . Kataloge werden
nicht versandt . LangsShrlge Garantie . Da . unsere Vertreter ständig
ganz Deutschland bereisen, erbitten gefl . Mitteilung . wann der unverbtüb¬
liche Besuch behuf» Vorlegung unserer Muster u . Zeichnungen erwünscht
ist unt . Chiffre K . LOS« durch Rudolf Masse , Berlin <£. , Künigftr . 56 )57.

50 Prachtbetten .
Unterbett, Oberbett u. 2 Kissen , l 1/,Schilfer , hochfeinrot dichter Daunen¬
köper mit 17 Pfund Halbdaunen, das

BettMMk . Dasselbemit prima Halbdaunen3SM. Feinst Daunenbett 40 M .
Zweischlifrif kosten dieselben s M. mehr. Garant : Umtausch oder Geld
znrtkck. Preisliste Ob. Betten, Federn, Inletts ums.u. frei . Viele Dankschreib,
lad. Parwttan, Westttl. Battanfabrik , Bretel, Kr. Härter No. 460 .

Ungeziefer jeder Art,
wieWanzen , Motten , Kftf er , Ameisen ,Batten u .Mäuse , befeitigt mit überreichendem

Erfolg unter Garantie die 8663*

MT Nicht übersehen ! "Wl
Joag « X* nt « erhalt, kosten!. ausführlichenProspekt Ser
Landwirtschaft. Lehranstalt u. Lshnaolkerel Braunschwolg ,Xadamenwec158. GründL, csdle£. Ansbild . asm Verwalter,Bechnanesfohr. m. Molkerelbeamt Kostenl . Stellenrermittlg.In IS jabren fifcar UOO Schüler . Direktor Kraasa.

8egsn uosezieier Union Springer
Markgrafenstr. 62 , Telephon 2340. Fabrik und Ver¬
sand Ettlingerstr . 51 , Telephon 1428. Größtes und
MtungsfähigftesUnternehmendieler Art in DeutlchL

Lobende Anerkennung ., billigste Preise , strengste Diskret .

Pfrommer
Karlsruhe

Gerwlgstr . 35 u. 37, Telephon 468.
□ □aa

Personen -, lasten- n. Speise-
AufzQge . »

Kranen- u. Förder-Anlagen .

Der erste Waggon
♦♦

»st Heute erugetroffe «. 12826
Offeriere : _Koifrauf großer Kopf 38 $

Bitfing großer Kopf 38 S

B lieberer
ttt sämtliche« Filialen .

Mmlramn. et»- un» mehrfarbig . wetten rasch un»
billig angefettigt in »er Drnckerei K >
» B «»if4e « Presse " .

Noch nie dagewesen.
ausWir Haben ca. 100 Gebäude . Herrübrend . . . ,

großen Straßendurchbruch , auf Abbruch übernommen .
Gebäude sind meistenteils neu und sehr gut erhalten . Ai

einem
Die

_ _ . __ __ __ Außer¬
dem sind ganze Fassaden aus Hausteinen , große Laden¬
einrichtung mit Glasscheiben , alle Sotten Bauhölzer , Bretter ,Dielen . Parkett - und Blindbödcn , Eisenträger jeder Dimen¬
sion , alle Sorten Säulen , sowie eine ganz große Anzahl
Läden, Fenster , mehrere 100 Oefen und Herde sind billigabzugeben. 1278o

Näheres bei Martin Sothels , Karlsruhe - Mühl¬
burg» Gluckstratze 17 und Gebrüder Griesinger ,Zimmergeschäft in Eggenstein .

• Tkohleiihandluirg •
• Umsatz 170—190000 Mb. §
Ihh ismhsisshmms w ii ih »

• weg. MM. zu »»Wen. |
• Der Umsatz ist im Steigen begriff. W
m Vorhanden ist prima Pferde- und D
D Wagenmatertal , neue , moderne W
M Gebäude , Lagerräume . Existenz M
2 sehr gut , Ott bedeut. Stadt Württb . M
£ Anzahlung 30 000 Mk . nöt. 7308a X
• A. Herrmann , Stuttgart , •
• Rotebühlstratze 7. •

Säet gW gogiitl-Wze ab ?
Offerten unter Nr . 12816 an die

Expedition der „ Bad . Presse" .

Zu Kausen gesucht
Automobil,

4 Cyl., ca . 6/12 PS . , nur wenn erst¬
klassigesFabrikat u. so gut wie neu .

Offerten sub 8 . Bl . 3 -18 post¬
lagernd Lahr i . B . 7303a

Von gut empfohlenem , in¬
telligenten jungen Mann der
Lebensmittel - Branche wird
kleineres , gutgehendes
Kolonialwarengefchäst
in Karlsruhe , mogl. von älteren
Leuten , z . kauf, gesucht . Ueber-
nahme nach Vereinbarung , ev.
Einheirat nicht ausgeschl. Äefl.
Angebote mit näh . Angab . zu¬
nächst erbet , u. Nr . 3)25916 an
die Exved. der ..Bad . Presse" .



Nr. 384 Abendblatt. Samstag, den 18. Ang. 1811. jB a i i Ui v o6xi %

Gesangverein „Concordia
Das morgen in Mppurr stattfindende Kinderfest beginnt

bereits am 4 Nhr ._ >2822_ Der Borstand .

Dr . C . Gutmann
pr Arzt 582596o

Ist von der Reise zurückgekehrt .

Von der ISeise zurück « lasis
Adolf Heinsheimer ,Zahnarzt

Kalserstr . 189 . Telephon 594 .

Baden -Baden . Caslhos zur Lalerne
Gernsd ^ 'l' erstraße Rr 10 .

Gutes bürgerliches HauS. — tstension von 4 Mk . an . Mittagstisch
1.50 Mt . Badische Weinstube.

6198a_ Der ffiqfntfimfr : Emil Kijpferer ,

Schwimmunterricht
ivird streng nach Vorschrift erteilt und bitten wir um baldige
Anmeldungen im ■ 12205 .2.2

Friedrichsbad .
Elter «, denen die Gesundheit ihrer Kinder am Herzen
liegt , werden auf die regelmäßige Benützung der
Schwimmbäder ganz besonders aufmerksam gemacht.
Das kalte Bad stählt die Gesundheit und ist deshalb
das beste Borbeugungsmittel gegen alle Krankheiten .

Man beachtedasknstallhelle,klareWasser im Schwimmbassin.

Rausch & Pesler
Atelier vornehmer Photographie

Vergrösserungs - Anstalt
Erbprinzenstrasse 3 . Telephon 2678 .

itelier ist an Sonntagen geöffnet
sa von - Uhr bis 5 Uhr.

12 Visit von
12 Cabinet von

4 .50 Alk . an
9 . — Mk . an .

füll nl Rntainp fnm FieHlssiM.
Leistungsfähigkeit i . Ranges . 12833

Neuheit
kombinierter 12298*

Wandgasbadeofen mit
Zimmerheizofen
Erstklassiges Fabrikat

EmiiSctimldt & Cons.
Ausstellungsräume:

Kaisepstpasse 209 .

Für Bahnsteige , Fabrikräume ,
s-$ Werkstätten , Lagerhallen r-r

verwendet man als

Strapazlerbodenbelag

Hartstein -Runstplatten
von der 4159

Rheinischen Asphalt- u. Zementplattenfahrik
G. m . b. H., JKalsruhe-Rheinbafen,

e Große Maschinenfabrik Aktien - Gesellschaft, welche in
Iweigfabrik einen Weltmassenartikel der Verkehrsbranche
erstellt , der infolge Beseitigung aller bisherigen Mangel

eine Umwälzung bedeutet und in allen Kulturstaaten größtes
Interesse erweckt hat , beabsichtigt, infolge hoher Frachtspeien
die Fabrikation in Süddeutschland für größere oder kleinere
Bezirke an

ferieuje Armen oD . Interessenten zu vergeben.
Enormer Gebrauchsartikel mit 100" /, Nettoverdienst , wede*
Branchekenntnissenoch maschinelleEinrichtungen erforderlich -
Die Fabrikation , mit welcher sofort begonnen werden kann,
wird von der Stammfabrik eingerichtet . t . _

Gest. Offerten erbeten unter Nr . 7316a an d«e Exped.
der „Bad . Presse".

Geprüft . Masseurin
S9:OTs-u -i Adlcrstr . 1 , pari . lks .

Teilmasiagen .
li« der -L »eg > « . Sitzwagen
illig abzugeben. B25873

M- adür - Le L pari » uLtS .

SürHeHaurafeuteu^oleliers
Sofort preiswert zu verkaufen :

Passier - . Brotschueid- , Messcrputz. u.
Kaffeemaschine. Zu sehen Montag
von 9—11 Uhr Eoelsheimerstr . 7,
Rückaeb« Lagers Kratzer. B25SS4.

Statt desonäerer Anreise .

Morles - Anzeige *
In Gottes unerforschlichem Ratschluß ist es gelegen , unseren geliebten , herzensguten Gatten ,

Vater, Bruder , Schwiegersohn, Schwager und Neffen

Andreas Braun
Inhaber der Firma K, J . Braun , Hoipflästermeister hier

durch einen Unglücksfall am 15 , d, Mts . im Alter von nahezu 31 Jahren zu sich zu rufen.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen !

Emma Braun , geb. Melber.
Die Beerdigung findet am Sonntag nachmittag 4 Uhr von der Friedhofkapelle aus statt.
Der Trauergoltesdienst ist auf Montag V^IO Uhr in St. Stephan festgesetzt.
Trauerhaus : Viktoriastraße 16. 12838

Äochbauarbetten.
Zur Herstellung eines neuen Auf -

nahmsgelräudeS in Windschläg
haben wir nach Maßgabe der Fi -
nanzministerialveroronung vom 3.
Januar 1997 in öffentlicher Ver¬
dingung zu vergeben : die Grab - u.
Maurerarbeiten , Steinhauerarbei¬
ten (heil. 9,0 cdm Kunststeine), Zim¬
merarbeiten lbeil. 50 cdm Tannen¬
holz), Walzersenträger - Lieferung
(heil. 3100 kg) , Dachdeckerarbeiten
lbeil. 420 gm Biberschwänze), Blech¬
nerarbeiten .

Die Zeichnungen, das Bedingnis -
beft und die Arbeitsbeschriebe kön¬
nen an Werktagen auf unserem
Hochbaubureau lRbeinstraße 4) ein¬
gesehen werden , woselbst auch die
Abgabe der Angebotsformulare er¬
folgt . Die Angebote sind verschlos¬
sen , postfrei und mit der nötigen
Aufschrift versehen bis längstens
Donnerstag den 31. d. M . , vor¬
mittags 10 Uhr »anher einzureichen.

Zuschlagsfrist 14 Tage . 7319a2.1
Offenburg , den 17. August 1911.
Gr . Bahnbaninspektion II .

I . Schaller. ^oligeiheantfec tt. 3-
Karlsruhe i. B .. Eisenbahnstr . 23.
Ueberwachunyen, Beschaffung von
Beweismaterial in Ehescheidungs-
u . Alimentationssachen . B18553

über Vor¬
leben rc.

In - und Ausland . Solide Preise .
Prima Referenzen . 14.14

HeiiM -ÄiMjlt "

, Staat !, konz.
Chauffeur - Schule

Werstrche 63
bildet Leute jeden Stand , zu tücht .

Chauffeurenaus .
ftztzlegen vorgerückter Saison

wird der noch vorhandene
kleine Reftbestand in

Sommer*
Pferdecken
weit unter Preis abgegeben.

Kaiser,lr.133,1Lr.h.,
im Hause des Weltkinematograph,
4 .4 Eingang Kreuzftratze . 1226 t
tklnman stnd . guten diskr. Aufnah.
üluulbil beiFr .XIsinlians, Hebamme.
'S™ «kasanenstr . 2, Ecke Kaiserstr.

Motorrad N. S.
besonderer Umstände halber um ge¬
botenen Preis abzugeben.

Näheres Zirkel 18. parterre . von~ Uhrabends 6 Uhr ab. 12797 .2.1

L - MNÄ K- ,u
12836

verkaufen.
Schützenftr. 4, 4 . Stock.

Kinder-Rad

IMenrap,
aut erhalt ., billig

Korbgeflecht und
Damenfahrrad ,

.. .. zu verkauf. 2.1
Schillerstr . 18. 3. St ., r .

Einen Wurf Äiredale » Terrier ,
von höchstpräm . Eltern , gebe äußerst
billig ab. B25980

E. Schneider , Schützenftr. 55.

20 bis 29
li. junge WiMte»

zu Zucht- oder
Schlachtzwecken , zu

8gr verkaufen.
König t Hrümvivkkerstr . 7,

vjs-k-yis Kühler Krug . 12819

Gott dem Allmächtigen hat es gefallen,
meinen lieben guten Gatten , Bruder , Schwa¬
ger und Onkel B25973

Georg Eyssen
nach kurzem schwerem Leiden in die ewige
Heimat abzurufen .

Die tieftrauernden Hinterbliebenen :
Elisabeth Eyssen , geb. Radle.
Adam Eyssen , Frankfurt a. M.
Leonhard Eyssen , Frankfurt a. M.
Fritz Eyssen , Dresden .
Heinrich Eyssen , Oberroden.
jrlsruhe , den 19 . August 1911 .

Beerdigung : Montag , den 21 . August ,
halb 3 Uhr, von der Friedhofkapelle aus.

Danksagung .
Für die tröstende, herzliche Teilnahme beim

Tode meines lieben Mannes, unseres teuren Vaters

Herrn August Laub
Grotzh. Rechnungsrat a. T)t

sagen wir allen unseren innigen Dank.
Die Üeftrauernden Hinterbliebenen r

Frau kresz . Laub
12823 und Kinder.

Wichtig für IHcitnnratcurc i. HMmn!
Uebernehme Reparaturen aller Art in hauswirtschaftlichen

Maschine« und Geräte . Aufschleifen von Messern und Scheeren.
Auf Telephon -Anruf 3133 erfolgt Abholung . 12834 .2.1

Mechan. Werkstätte und Schleiferei mit
Kraftbetrieb , Yorkstrasse Nr . 27 .Louis Blum ,

Baden - Baden .

Teilungshalber ist ein Sff , stöck., massiv geb.
Wohnhaus mit guter MietSrinnahme , in schöner,
sommerlicher Lage , mit freistehender großer Werk¬
stätte und schönem Garten zu verkaufen. Das¬
selbe eignet sich für jeden Geschäftszweck . Gün¬
stigste Zahlungsbedingungen .

Offerten unter Nr . 7317a an die Exped . der
„» ad. Presse".

ein- und mefirfartig, werden rasch un»

Mangels Damenbekannt¬
schaft bin ich gezwungen ,
mir auf d . W. e . 12805.3.1
Lebensgefährtin

zu suchen. Bin Anfangs der
80er, kath., Hauseigentümer

[ mit flottgebend. Rest. i . e. w
! gr . Stadt Mittel - Badens ; £
Schätzungswert Mk. 160 000. 2
Einem Fräulein ob. jung . £" ~ u . LiWitwe, welche Lust Liebe i

Heim s
zu gründen . Vermögen E
könnte sofort sichergestellt
werden. Offerten erbitte tm
möglichst mit Photo u . An- «
gäbe der Vermögensverhält » gä

‘ niffe unt . Chiffre isi . 3433 an
>Ilaasrnstcin & Voder
A.-6 ., Karlsruhe » Anonym

! zwecklos. — Ehrensache. —
Diskretion zugefichert.

Ehe .
Inhaber flottgehender I

chem . Fabrik , Dr. phii , Res . J
Off. aus erster Familie , Ber - j

g mögen 120,000 Mk„ fnd
eine evang . Dame , welche >
Sinn und Jntereffe für eine j
gemütliche Häuslichkeit be- )

ES sitzt und in ähnlichen Berhält »
§ nisten sich befindet , zwecks !
W späterer Heirat kennen zu
■ lernen. StrengsteDiSkretion
■ siegeben » . verlangt . Antwort
W innerhalb weniger Tage .
■ Off. erb. «nt. » 7488 an
I Haasenstein & Vogler
» A.-G ., Frankfurt a. M .

ÄW - 1 (1 MML
eine größere Partie , wird am
Montag , de« 21. August , vorm .
10 Uhr » auf dem Platze der alte «
Dragonerkaserne versteigert .
« 25974_ Ed . S chlipf .

Äelton
können Beamte ihren Bedarf in
Seide, Sammet »Kleiderstoffe, Tuche
«. Buxkins, Teppiche, Gardinen u .
Weißwaren von einer erstklassigen
E

irma unter bequemen ZahlungS«
rdinaunge« beziehen. Off . unter

B25940 an die Expedit , der »Bad -
Preffe" erbeten ._ 3.1

Privatfitz
i. schön . Städtch . i. bd. Schwarz¬
wald., vrachtv., staubfreie , ge¬
sunde Lage. 5 Min . v. Wald
entf„ schon. Anw. mit ca. 6 a
Gemüsegarten , Johannisbeer »
u, Obstanlagen , gr ., massives
HauS <2stöck.), wovon ein Stock
event. vermietet werden könnte,
bei ca. 2000 Mk. Anzahlung
besonderer Umstände halber
sofort zu verkaufen . Ausführl .
AuSk. unt . Nr . 41 erteilt kosten !.

6 . Benz , Konstanz ,
Intern . Liegenschaftsverkehr,

Postfach153. 3325884

Fahrrad ,
beste Marke, mit Freilauf , wenig

fahren, billig abzuaeben .
Z5984 Durlacherstr . 55, pari .

Fahrrads
;ut erhalten , ist wegen Abreise für
M . 20.— abzugeben. B25983

Körnerstraße 18, 8. St . rechts.
Eine sehr guterhaltene Sitzbatz »

wanne und eine Konfektionsbüste
stnd billig zu verkaufen . B25953

Kaiserstrafi « 137 , 3. St . , Hth .emnrtiuwffg ! »>« > o. sgi
2 Herren -Anzüae. tadel

1 feiner Gehrock-Anzug , i
Hosen billig zu verkaufen .

Steinstraße 2 , 2.
achter , brauner Dackel

«Rüde), stubenrein , in gute Hände
billig zu verkaufen. B26S83.2.1

Hübschstraße 22 , 3. St . rechts.
Airedale - Terrier «
1 Jahr alt , äußerst wachsam und
stark , vorzüglich zum -Abrichten .
Wegen Verzug zu zedem Preis ab-
-stlgeben. Waldhornftr . 51. « 26993
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perfonalnachrichten v >.
aus dem Bereiche de» 14. Armeekorps.

». Wolff, Oberstlt . beim Stabe des 1 . Bad . Eren.-Regts . Nr. 109,
güm Stabe des Znf. -Regts . von der Marwitz (8. Pomm .) Nr . 61 ver¬
setzt . Frhr. v. Beaulieu -Marconnay, Oberstlt. im 1 . Bad . Leib -Gren .-
Regt. Nr. 109, unter Enthebung von der Stellung als Bats .-Komman-
deur zum Stabe des Regts . übergetreten. v. Kummer, Major beim
Stabe des Füs.-Regts . von Gersdorff (Kurheff .) Nr . 80, als Bats .-
Kommandeur in das 1. Bad . Leib-Gren .-Regt. Nr. 109 versetzt,
v. Olszewski, Oberstlt . beim Stabe des Niederrhein. Füs .-Regts .
Nr . 39» unter Versetzung zum 4. Bad . Inf . -Regt. Prinz Wilhelm
Nr . 112 mit der Führung dieses Regts . beauftragt, de Palmas ,
Hauptm. und Komp .-Chef im 2. Ober - Elsäss . Inf . -Regt . Nr. 171, in
Genehmigung seines Abschiedsgesuches mit der gesetzlichen Pension zur
Disp . gestellt und zum Bezirksoffizier beim Landw.-Bezirk Montjoie
ernannt. Zum Komp .-Chef ernannt unter Beförderung zum Haupt¬
mann: der Oberlt. : Wulff im Füf. -Regt . Fürst Karl Anton von Hohen -
zollern (Hohenzollern .) Nr. 40 . SLiit dem 1 . Oktober 1911 versetzt zur
Anteroff.-Schule in Biebrich: der 21 . : Buch im 6. Bad . -Jnf .-Regt.
Kaiser Friedrich III . Nr. 114 ; von der llnteroff .-Vorschule in Anna-
burg : Schmidt, 21 ., in das 3 . Ober -Elfäff. Inf .-Regt . Nr . 172 ; von der
Lnteroff.-Vorschule in Bartenstein: Brauer, Oberlt. , in das 9. Bad.
Inf .-Regt. Nr. 170 . Zescha«, Rittm . und Eskadr .- Chef im Ulan .-
Regt. Graf zu Dohna (Oftpreuß . ) Nr. 8, in das 2. Bad . Drag.-Regt .
Nr . 21 versetzt, v. Kutzleben , Oberlt. im Feldart .-Regt . Prinz Augustvon Preußen (1 . 2itthau .) Rr. 1 , in das 4 . Bad . Feldart .-Regt . Nr . 66,». Specht , 2t . im Lehr -Regt. der Feldart .-Schießschule , zum Oberlt.
befördert und mit dem 1 . Oktober 1911 in das Feldart .-Regt . Groß -
herzog (1. Bad .) Nr . 14, versetzt. Ohling , Oberlt. im Telegraphen-
Bat . Nr. 4, vom 1 . Oktober 1911 ab auf ein Jahr nach Württemberg
behufs Dienstleistung beim Drag.-Regt . Königin Olga (1. Württem¬
berg.) Nr. 25 kommandiert . Vom 1 . Oktober 1911 ab auf ein Jahr zur
Dienstleistung kommandiert : Graef, 2t . im 9 . Bad . Jnf .-Regt . Nr . 170 ,
zum Eisenbahn-Regt. Nr. 3 , Vom 1. Oktober 1911 ab auf ein Jahr
zur Dienstleistung überwiesen: der für diese Zeit nach Preußen kom -

-mandierte Kgl . Württemberg. 2t . : Rußwurm (Joseph) im Jnf .-Regt .
Kaiser Wilhelm , König von Preußen (2. Württemberg.) Nr . 120, dem
Telegraphen-Bat . Nr. 4 . Frhr. v. Wangenheim, 2t . im Schleswig-
Holstein . Train -Bat . Nr . 9, in das Bad . Train -Bat . Nr. 14 versetzt.Arnolds, Hauptm. im Füf.-Regt. Fürst Karl Anton von Hohenzollern
(Hohenzollern .) Nr. 40 , unter Enthebung von der Stellung als
Komp.-Chef auf neun Monate beurlaubt. Zu Oberlts . befördert ; die
Lts . : Coenen im Füf.-Regt . Fürst Karl Anton von Hohenzollern
(Hohenzollern.) Nr. 40, Runkel im 3 . Ober -Elfäss . Jnf .-Regt . Nr . 172 ,o. Wedemeyer im Rhein . Jäger -Bat . Nr. 8, Meyer-Erebenstein-

!Hübner an der Unteroff.-Schule in Ettlingen , Frhr. v. Hadeln im
, 1 . Bad . 2eib -Drag .-Regt . Nr. 20 , Kempe , Moßdorf im 5 . Bad . Feldart .-
Regt . Nr. 76, Hansdörfser im Bad . Fußcrt .-Regt. Nr. 14 . Zu 2ts . mit
Patent vom 20 . August 1909 befördert : die Fähnriche : Eeldner. Frhr.v. Babo im 1 . Bad . 2eib -Eren.-Regt. Nr . 109 , Paulus im Jnf .-Regt.
Markgraf Ludwig Wilhelm (3. Bad .) Nr . 111, Spillner im 4 . Bad.
Jnf .-Regt . Prinz Wilhelm Nr . 112, Barre im 5 . Bad . Jnf .-Regt .Nr . 113, v. Platen im 1 . Bad . 2eib -Drag.-Regt. Nr . 20 (dieser unter
Versetzung in das 2eib -Earde-Huf .-Regt .) , llnterharnfcheidt im 2. Bad.

. Drag.-Regt . Nr . 21, Eawantka im 3 . Bad . Drag. -Regt. Prinz KarlNr. 22. Jahn , Rostock im 2. Bad. Feldart .-Regt. Nr . 30, Brattig im

. 4 . Bad . Feldart .-Regt. Nr . 66, Elze im 5. Bad . Feldart .-Regt. Nri 76,Wimmer, Müller im Bad . Fußart.-Regt. Nr. 14. Hahn, Splinter im
Telegraphen-Bat . Nr. 4 . Zu Lts. befördert! die Fähnri^ei v. Linstngenim 1 . Bad . 2eib -Gren .-Regt . Nr. 109, Hallström im 2. Bad . Gren .-Regt.Kaiser Wilhelm I . Nr. 110, Bestgen im 4 . Bad . Jnf .-Regt . PrinzWilhelm Nr . 112 ; dieser unter Versetzung in das 4 . Magdeburg. Jnf .-Regt . Nr. 67 . Frhr. Grote, o. Werder im 3 . Ober -Elfäff. Jnf .-Regt.Nr. 172 , Siegler im Kurmärk . Drag.-Regt . Nr . 14. In Genehmigung' feines Abschiedsgesuches mit der gesetzlichen Pension zur Disp . gestellt :
Graf o. d. Goltz, Rittm . und Eskadr .-Chef im 2. Bad . Drag.-Regt.Nr . 21, mit der Erlaubnis zum Tragen der Uniform des Schleswig -
Holstein. lllan .-Regts . Nr . 15 . Der Abschied mit der gesetzlichen Pen¬
sion und der Erlaubnis zum Tragen der Regts .-Uniform bewilligt :

, Caesar , Oberst und Kommandeur des 4 . Bad . Jnf .-Regts . PrinzWilhelm Nr . 112 . Der Abschied mit der gesetzlichen Pension aus dem
aktiven Heere bewilligt : dem 2t . : Friedrich im 2. Bad . Feldart .-Regt.Nr . 30 . Auf fein Gesuch mit seiner Pension zur Disp . gestellt : v. Rüd-
gisch, Oberstlt a . D . in Berlin , zuletzt beim Stabe des 3 . Bad . Drag .-Regts . Prinz Karl Nr . 22 , mit der Erlaubnis zum ferneren Tragender Uniform des Drag.-Regts . Prinz Albrecht von Preußen (2itthau .)Nr. 1. Der Abschied mit der gesetzlichen Pension aus dem aktiven
Heere bewilligt : dem Oberarzt: Aumann beim 4 . Bad . Jnf .-Regt.Prinz Wilhelm Nr. 112 ; zugleich ist derselbe bei den Sanitätsoffizieren

, der 2andw . 1. Aufgebots angestellt .
.xsB9aasssaa = 9 —=aBssssss9sas =

Der Stand der Donauverstckerung .
i .. & Karlsruhe, 19. Aug. Ingenieur A. Baader von Ulm, der
kürzlich Gelegenheit hatte, feine Pläne über die Nutzbarmachung des

, an der bad .-württembergifchen 2andesgrenze versinkenden Donau-
! wassers vor Mitgliedern des 2andtags und der Negierung zu ent¬
wickeln, hat dieser Tage das ganze Verstckerungsgebiet bereist und

. studiert und legt feine Beobachtungen nun in der Oeffentlichkeit dar.
; Daraus ist zu entnehmen , daß das Ende des Wafferlaufs an der
Hauptversickerungsstelle , das im vorigen Jahr noch unter der Bahn-
tunneleinfahrt im Brühl gelegen. Heuer 200 Meter weiter flutzauf -

>wärts gerückt ist ; die Versickerung ist dort eine vollständige, und das
>Flußbett steht aus wie eine beschotterte 2andstraße . Im Donaubett
find an verschiedenen Stellen tiefe Trichter eingesunken , die nun aus-

- getrocknet und teilweise zugeworfen sind. Die völlige Austrocknung
erstreckt sich vom Brühl entlang des Berges auf mehrere Kilometer

,Länge bis kurz vor das Wehr bei Möhringen, von da an enthält das
alte Wildbett noch etwas stehendes Wasser , das aber ohne jeden Zu¬
fluß vom Oberlauf ist. Dieses stehende Wasser beweißt, daß an dieserStelle das Flußbett dicht ist, so daß der im Baaderschen Projekt vor¬
gesehene Stichkanal ohne Gefahr für die Weiterführung hier ein-

,münden könnte . Die fortschreitende Verwilderung des Bettes ist
derart, daß nach der Anschauung Baaders , wenn nicht Eegenmaßregeln
ergriffen werden, künftig nicht nur bei Kleinwasser, sondern schon bei
.normaler Waffermenge von 8—12 Sekundenliter kein Wasser mehr
über die Versickerungsstellen kommt . Es wäre dann die Donau voll¬
ständig Mr Aach abgefallen. Baader hat gefunden , daß die eigentliche
Donauquelle im Schloßgarten zu Donaueschingen in der Waffermenge
derzeit nnr sehr wenig nachgelassen hat, während die Brigach zwar
schwächeren, aber gleichmäßigen Zufluß bringt und die Brege trocken

;ift. Die Uferquellen an der Brigach fließen konstant ; auch aus der
Allmannshofener Quelle läuft fortwährend Wasser ab , so daß mit
Aitrach und Talbach bei Zimmern die Donau 1200—1500 Sekunden¬
liter führt. Davon versinken an der oberen Verstckerungsstelle am
Jmmendinger Wehr etwa 100 Sekundenliter, so daß bei der Hohen -
zollerschen Maschinenfabrik Jmmendingen nur noch 200—500 Sekunden¬
liter durch das Werk fließen. Dieser kleine Rest verschwindet dann
vollständig am Brühl . Die Flußstrecke von Jmmendingen bis zur
Berghalde am Brühl enthält zwar noch Waffer , dieses hat aber so
niederen Stand und so wenig Zufluß, daß die Fische darin zugrunde
gehen . Dem Fischfterbe« könnte nach Ansicht Baaders dadurch ab¬
geholfen werden , daß man die Fische mit engmaschigem Netz ausfischt
anb bei Geisingen int Oberlauf wieder ins Waffer einsetzt.

Die Waffermenge der Donauzuflüffe ist , wie erklärlich , auch sehr
zurLckgegangen. Die Krähenbach bringt nur noch 20—25 Sekunden¬
liter ins Hauptbett, und das ist das stehende Waffer im alten Wild¬
heit hei MöhriNMN . Die Ella , die sonst etwa 1000 Sekundenliter

l & fjTltyg HT t £ |Tf Abendblatt . Samstag , den 19. Aug . 1911. 'Kr . r 84
führt, ist auf etwa 100 Sekundenliter zurLckgegangen. Unterhalb Fri -
dingen wird der Wafferstand etwas beffer .

Von besonderem Jntereffe find die von Baader an der Aach ge¬
machten Beobachtungen, die zumteil noch unbekannte Tatsachen zutage
förderten . Die Waffer kommen zurzeit nicht wie sonst in mächtigem
Schwall, sondern ruhig wie bei anderen schwächeren Quelltöpfcn
zutage und die Abfluß-Waffermenge ist viel kleiner , etwa 1200—1500
Sekundenliter. Genaue Untersuchungen hatten das überraschende
Ergebnis» daß der Aachtops selbst nicht dicht hält, sondern Waffer ver-
fickeru läßt. Das Waffer läuft zumteil in schwachem Strom wieder
in den Berg zurück und bildet Berfickerungsttichter wie an der Donau.
Den Anwohnern ist dies nicht entgangen, sie haben 2etten angeführt
und tun nun das selbst, was fie den Donauanliegern verwehren
wollen : fie verstopfen die 2öcher und verhindern so den natürlichen
2auf . Die Waffermenge der Aach ist gegenwärtig noch 1500—2000
Sekundenliter. Davon fließen 1200—1500 Sekundenliter durch die
Fallen, 500—700 Sekundenliter versinken, wohin ist nicht bekannt .

Baader hält den derzeitigen niedere« Wafferstand für den geeigne¬
ten Moment, durch einen Taucher den Aachtopf untersuchen zu laffen
und dadurch Aufschluß über die unterirdischen Verhältnisse zu erlangen,
die für die Beurteilung der ganzen Angelegenheit nützlich sein könnten .
Ebenso wäre der Zeitpunkt günstig , die im Donaubett liegenden Stein -
hinderniffe entfernen zu laffen.

Stimmen ans dem Publikum.
(Für die unter dieser Rubrik stehenden Attikel übernimmt die

Redaktion dem Publikum gegenüber keine Verantwortung.)
Zur Verteilung der Kornblumenspende wird uns geschrieben :

Anläßlich der 40 . Wiederkehr des Friedensschluffes1871 hat im Deut¬
schen Reiche zugunsten bedürftiger Veteranen ein Kornblumentag
stattgefunden . Die Durchführung der schwierigen Aufgabe hatte für
Baden in anerkennenswerter Weise das Präsidium des Militärver¬
einsverbandes übernommen. Diese Stelle teilte s .Z . auch mit, daß
der Ertrag des Unternehmens allen in Baden lebenden bedürftigen
Teilnehmern der letzten Feldzüge zugute kommen soll . Es konnten
hierbei doch nur wirkliche Kriege inbetracht kommen , wie solche auch
in den Ausführungsbestimmungenüber die Gewährung von Beihilfen
an Kriegsteilnehmer (Gesetz vom 22. Mai 1895) genau bezeichnet

sind : 1870/71 und die von deutschen Staaten vor 1870 geführtenKriege.
Ausdruck eines innigen Gefühls war es dann auch, als am Tage vor
der Spende in der Preffe aller Richtungen hervorgehoben wurde:
den alten Kriegern solle im 40 . Jubeljahr des großen Krieges der
Kornblumentag ein Zeichen des Dankes der Nachwelt werden, die in
der Periode des sicheren Friedens die Errungenschaft des einigen
Deutschland , für das die Väter gekämpft und geblutet, in ihrem gan¬
zen Wert schätzen gelernt habe, — und den Jüngern mög es ein Tag
weitherzigen Gebens sein für alle jene, die noch von den alten Kämp¬
fern in kleinen gedrückten Verhältniffen leben und auf deren Lebens-
abend noch einige 2ichtstrahlen leuchten sollten . Der Appell fand ja —
hauptsächlich in den unteren Volksschichten — auch offene Herzen und
Hände und war das finanzielle Ergebnis doch wenigstens ein Zeugnis
warmen Mitempfindens der Masse . Nun sollen aber — nach neueren
Mitteilungen — jetzt auch die Freiwilligen des China-Unternehmens
und unsre braven Afrikaner Mit - Empfänger der Kornblumen-Spende
werden ! Gewiß ! auch die sollen ihr Recht haben, aver es wird nicht
verstanden , daß diese verhältnismäßig jungen und erwerbskräftigen

'
2eute an einer Gabe teilnehmen, die nur in der Absicht gestiftet
wurde, um arbeitsunfähigen, verdienstlos gewordenen Veteranen im
durchschnittlichen 2ebensalter von 65 Jahren eine kleine Anerkennung
und Hilfe fein zu können . — Wenn des öfteren vom Verbandspräsi- '
dium bedauert wurde, daß die Spende nicht in wünschenswerterWeise
für die alten Veteranen reichen werde , so lag es doch wohl nahe,
llnterstützungsgefuche jüngerer 2eute auf eine günstigere Zeit oder auf
einen ganz andern und kräftigen Fonds zu verweisen.

Sporl-Uachrichten .
— Karlsruhe , 19 . Aug. Die beiden Karlsruher Schwimmvereine

Poseidon und Neptun werden sich morgen an dem in Mainz unter dem
Protektorate des Eroßherzcgs von Hessen stattfindenden Internatio¬
nalen Wettschwimmen beteiligen . Zu demselben haben die besten
süddeutschen Schwimmer Meldungen abgegeben. Das Ausland wird
durch eine ftanzösische Mannschaft aus Paris , La Libellule de Paris ,
vertreten fein . Der Schwimmverein Poseidon Karlsruhe bestreitet,
außer einer Reihe von Seniorkämpfen u . a . die Stafette um den Groß - ,
herzogspreis, während der 1. Karlsruher Schwimmklub Neptun sich
auf das Seniorrückenschwimmen und die Militärschwimmen beschränkt.
Der Eroßherzog von Hessen hat sein Erscheinen zugesagt.

Wmsletzerm.
Donnerstag , den 84 . ds . Mts .,

abends 6 1/, Uhr, wird das Obst-
erträgnis im Stadtteil Beiertheim ,
und zwar vor der Kirche , im Rat¬
haushof , beim Farrenstall und bei
den Krautäckern , gegen Barzahlung
öffentlich versteigert . 12837 .2.1

Zusammenkunft beim Rathaus .
Karlsruhe . 19. August 1911 .
Städtische Gartendirektion .

Mimüpsnctlldgetung
im Vorort Daxlanden .

Donnerstag , den 24. bs . Mts .,
vorm . 7' |, Uhr, wird das Oehmd -
graserträgnis in den Wässerungs-
Wiesen im Stadtteil Daxlanden in
ca . 130 Losnummern öffentlich ver¬
steigert . 12836 .2.1

Die Zusammenkunft findet an
der Albdrücke am Rheinhafen statt .

Karlsruhe, 18. August 1911.
Städt . Gartendirektion .

Tüchtige, kapitalkräftige Leute
suchen eine nachweislich

Wie SßirliW
auf 1 . Olt . d. I . zu pachten od. zu
kaufen . Mittelbaden bevorzugt .

Offerten unter Nr . B25828 an die
Exped. der „Bad . Presse" erb.

Ein gutgehendes
ßanöe5t)roflultlens6pejcrci=

im» »WW
zu pachten od . zu kaufen gesucht .

Offerten unt . Nr . B25829 an die
Exped . der „ Bad . Preffe " erbeten.

Zu verlause »
Restm«»! i . Ranges

in Wiesbaden ;
zu verkaufen

SRejtautan ! I . langes
in Freiburg i. Br . ;

zu verkaufe »
Reslm»»! I . Ranges

in Ulm (Württemberg).
Alles Nähere durch B25760

Julias Nöder , V . - BlldeN,
Langestr. 83 . Telephon 848 .

Wer
etwas za daase» sacht,
etwas za aerkaasea hat,
eine Stelle sacht,
eiae Stelle za »ergebei hat,
etwas za mieten sacht,
etwas za oemiete» hat
inseriert am erfolgreichsten und

billigsten in der

Badischen Presse
Expedition :

Ecke Lanunstraste und Zirkel .

SIMMten - TWer.
Sonntag , den 20 . August 1811.abends 8 Uhr : 12827

Die Flederums.
Operette in 3 Akten v. Joh . Strauß .

Kassenöffnung 7l |3 Uhr.
Anfang 8 Uhr. — Ende 11 Ubr.

Süddeutsche Disconto - Gesellschaft A. - G .
In der Generalversammlung unserer Aktionäre vom 8. Juli ds. Js . ist beschlossen worden , das

Grundkapital unserer Gesellschaft auf nom . Jt 5000Ö000 zu erhöhen und zu diesem Zwecke Dem .
M. 11500 000 über je Jt 1000 lautende neue Stammaktien auszugeben , die an der Dividende
des Jahres 1911 zur Hälfte teilnehmen und im übrigen mit den alten Stammaktien völlig gleichberechtigt
sein sollen . JH 5000000 , die zunächst nur mit 25% eingezahlt werden , nehmen an der halben Dividende
des Jahres 1911 nur pro rata der Einzahlung teil .

Die neuen Aktien sind von einem Konsortium mit der Verpflichtung übernommen worden , davon
den bisherigen Aktionären unserer Gesellsehaft Jt 6417000 vollgezahlte Aktien zum Bezüge anzubieten .

Im Einverständnis mit diesem Konsortium fordern wir demgemäss , nachdem der vorerwähnte '

Generalversammlungs - Beschluss sowie seine Durchführung in das Handelsregister eingetragen worden
sind, die gegenwärtigen Aktionäre unserer Gesellschaft auf, ihr Bezugsrecht unter nachstehenden

Bedingungen
auszutiben :

1 . pie Anmoldung zum Bezüge findet innerhalb der Ausschlussfnat
vom 25 . August bis 7 . September 1911 einschliesslich

bei der Süddeutschen Disconto -Cicscllscbsft A.-G., Mannheim , und deren Zweig »
niederlassungen ,

„ „ Direction der Disconto -GesellSchaft , Berlin ,
„ „ Direction der Disconto -Gesellachaft , Frankfurt a . M„
„ Herrn E. Ladeubnrg , Frankfurt a . Hl.»
„ der Rheinisch - Westfalischen Dlscento -Oesellsebaft A.-G., Aachen ,
„ dem Barmer Bank -Verein Hinsberg , Fischer & Comp #, Barmen ,
„ der Allgemeinen Deutschen Credit -Anstalt , Leipzig ,
„ dem Bankhause § trau § «f ? Comp ., Karlsruhe I . If «9
„ dem Magdeburger Bank * Verein , Magdeburg ,
„ der Bank für Thüringen , vormals B . M . Strnpp A.-G. , Meiningen »
„ der Bayerischen Disconto - nnd Wechsel -Bank A.-G«, Nürnberg ,
„ der Stahl 4t Federer A.-G. , Stuttgart ,

während der bei jeder Stelle üblichen Geschäftsstunden statt . _2. Der Besitz von nom. JC 6000 alten Aktien berechtigt zum Bezüge einer neuen Aktie im
Nennwerte von Jt 1000 zum Kurse von 114°/0. ,3. Bei der Anmeldung haben die Aktionäre ihre Aktien , auf die . sie das Bezugsrecht ausüben
wollen , der Anmeldestelle unter Beifügung eines Nummernverzeichnisses zu übergeben . Die
Aktien , auf die das Bezugsrecht ausgeübt ist , werden abgestempelt und alsdann zurückgegeben .

4 Zugleich mit der Anmeldung zum Bezüge ist der Nennwert der Aktien zuzüglich des Aufgeldes
und 4°/0 Stückzinsen vom 1. Juli 1911 ab bis zum Zahlungstage voll zu erlegen .

Heber die geleisteten Zahlungen werden Kassenquittungen ausgestellt , gegen deren Rück¬
gabe nach vorheriger Bekanntmachung die Ausgabe der neuen Aktien mit Gewinnanteil - und
Erneuerungsscheinen bei derjenigen Stelle , von der die Kassenquittung ausgestellt ist ,
erfolgen wird .

5. Der Schlussnotenstempel fällt den ihr Bezugsrecht ausübenden Aktionären zur Last . _ ,Formulare zu den Nummernverzeichnissen können bei den Anmeldestellen kostenfrei in
Empfang genommen werden . 7316a

, Mannheim , den 19. August 1911 .
Süddeutsche Disconto -Gesellschaft A .- G .

| üt Hmchm».
»WlMMmUM ffiltitlt

mit elektrischem Betrieb
tOH Max Flechtner ,

Karlstratz- 20 ,
mit allein existierender Maschine
zur gründlrchen Reinigung der
Bettfedern bei prompter Bedienung .
Ohne Konkurrenz . B25987

Musik-Witut
für Saiteninstrumente in einer
größeren Stadt Badens zu ver¬
kaufen oder sonst zu vergeben .
LebenSstellungfür strebsam. Mann .
Anfrag . unt . F . F . 45S3 Rudolf
Mofse . Freiburg i . B . 7242a

Dreschmaschine -tadellos gehend , billig zu verkaufen .Frank in Bittelbronn .7257a Post Möckmübl , Württg .

Schlajzmmreiarichlaaz
in Eiche , bestehend aus 2 Bettstelle» .
2 Nachttischen mit Marmorplatten ,
Waschkommode mit Marmorplatte
und Toilettespiegel , Spiegelschrank
mit Kristallglas und Handtuch¬
ständer um den billigen Preis von
280 Mk. so lange Vorrat reicht
zu verkaufen. B25944.5.1
Jos . Kirrmann , Herrenstr . 40.

Billig zu verkaufen : 2 ausge -
richtete gute Betten mit Roßhaar ,
1 Kommode , 1 Polstergarnitur
mit 4 Fauteuils , mittl . eisern . Herd
mit Messingstange u . Kupferschiff
B25952 Gerwigstraste 47, 4 . St .

Zwergspitzer ,
schwarz , 10 , Jahre alt , IKanarien -
Hahn (Seifert ) und Käfige billig
zu verkaufen . B25951

Sternbergtzr . 3,4 . St .

Min-Trauben
verkauft garant . beste Qualitäten ,
eingestampft in 500 bis 600 kg
haltenden Fässern direkt aus den
Weinbergen von Süd -Frankreich,
Spanien und Portugal , ab Grenz¬
station Altmünsterol , Hagenau
oder Rastatt netto Zollgewicht
ohne Faß zu billigsten Tagesprei¬
sen gegen netto Kasse . Bei sofort .
Auftragserteilung bis spätestens
28. August per Faß 6 Jt Rahatt .
Lieferungen sind Ende September
und Anfang Oktober. Unbekannte
Besteller werden um Referenzan¬
gabe gebeten. 7273a

Trauben -Jmporthaus
Köhler «D Kahler ,

in Sel , i. Elf .

Katalog gratis —

Ria1"3 Z
WM **F^ rradwerkem,jj=gJfc
W Gebr .
TSeishenbrand-ChemnitzSr Fahrräder n»

Gutgehende

Wirtschaft
(Brauereiausschank ) jjt an
tüchtige, kautionsfähige Wirts¬
leute zu vergeben. 2.1

Off. unt . Nr . 12815 an die
Expedit, der „Bad . Presse^ .

Gut - Verkauf .
Unterzeichneter beabsichtigt sein

Gut , auf welchem reine Milch¬
wirtschaft betrieben u . nachweisbar
rentabel ist , wegen Familienver¬
hältnisse zu verkaufen . Dasselbe
hat die schönste Zukunft (elektr.
Straßenbahn ) und ist zu jeder
Anlage geeignet . 7222a.3.1
l . Lichtenfels , M tzrötziugts .

Fräulein - ILnS! aus
guter Familie vom Lande, seither
im Haushalt ihres Bruders tätig ,
tüchtig in allen Zweigen des Haus¬
haltes , mit einigen Tausend Mark
Vermögen, möchte sich, da sie ent¬
behrlich geworden,

verheiralen
mit einem ehrenhaften Beamten
oder gutgestelltem Geschäftsmann .

Witwer nicht ausgeschlossen .
Offerten unter Nr . B25935 an

die Expedition der „Bad . Presse" .

Same »- u. Zerre » - MM
nur von Privaten gegen bar zu
kaufen gesucht. Offerten mit Preis
unter Nr . B25961 an die Expedition
der „Bad . Preffe ".

Gewinnbringende
Börsenspekulationen

vermittelt routinierter Remissier.
Korrespondenz erbeten unter l.. an
Schroeders Advertising Agency,
Trump St ., London , E . C. 7053a

Agentur- Geschäfte
gut eingeführt , preiswert an solv .
Herrn abzugeben. 2 .1

Offerten unter Nr . B25941 an die
Expedit , der „ Bad . Presse" erbeten.

Pianino -bereits neu , aus Nachlaß deS
f Dr . Hennings , Grammophonmrt 10 Pfg . Einwurf und Platten ,hat preiswert zu verkaufen.K » rl Ritter , Spediteur ,« aiserstratze 13/15, B-°—

M « Wie » . Memme »
u . Klappstuhl ist ganz hillig zuverk .
SB2Ö986 Rintheim . Ernstste . 66, IH
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Grosser

Möbel - Ausverkauf
wegen Geschäfts-Aufgabe .

» «

Um meine Leger schneller zu räumen , verkaufe
kompl . Schlafzimmer - u . bessere Speise¬
zimmer - Einrichtungen zum Ankauispreis

Auf sämtliche Kasten , Klein¬
möbel , Diwans usw . geDe

20 Prozent Rabatt,
Gustav Juckeland

Hup Rudolfstrasse 8 ,

Möbel-

10.2 im Hintergebäude . 12129

Ueppige Büste ,
schöne, volle Körper -
sorm .erlann .Sie durch
Oriental . Busennähr -
Creme in kurz. Zeit .
Unübertr .Schönheits¬
mittel z. Entwicklung,
Kräftigung und Ver¬
schönerungd . wbl.Bu ' .
B .Richters.Geld zurück

Preis Ji 5.—, Probetopf Jt 3.— geg .
Postanw . Bei Nachn . Porto extra .
Diskr , Vers. d . X . flalkendaoh, Chem.
Präparate . Llrasshurg (llls .) 32.

a (System Schmitt )
_ _ _ JlWvtaft neu , wenig

gebraucht, preiswert zu verk. 825998
Beiertheim . Gebhardstr . 35, II. , r .

M TtchMelVerbM
(Landesverwalt . d. deutsch . T .-Berb).

Stellenvermittlung
kostenlos f. beide Teile . Jederzeit
offene Stellen u . geeignete Kräfte .
Auskünfte d. d . Stellenvermittl .»
Obmänner u. uns . Zweigbereine in

Pforzheim , Mannheim , Heidelberg.
Hauptstellenvermittlungen : m,
Karlsruhe . Sophienstr . 89 , III .
Mannheim , Beethoveustr . 12.
Für ein Möbelgeschäft wird ein

tiitfitiger Sauftnnmt
gesucht. Bevorzugt werden solche,
welche in Möbelgeschäften tätig
waren . Eintritt konnte evtl, sofort
erfolgen . Offerten mit GehaltS -
anfprüchen find unter Nr . 12814
in der Expedition der „Bad . Presse"
niederzulegen . 2.1

Jüngerer Kaufmann , erfahren
in der amerik . Buchführung , ver¬
traut mit der Schreibmaschine und
Stenographie , eventl. auch mit der
franz . Korresp ., findet dauernde
Stellung . Schrift ! , selbstgeschrieb .
Offert , unt . Einreichung von Zeugn.
und Referenzen an Karlsruher
Jalousie - und Rollad . » Fabrik .
G . m . b. H . , Karlsruhe i. B . 12640

für ein Frankfurter Bankgesch . sof .
gesucht nach Honolulu . Bewerb,
muß im Stande sein das Girowesen
deutsch , russisch , englisch u . französ .
zu führen : Gehalt Mk. 1200 per

'Monat . Reisevergütung 1. Kl. auf
«einem deutschen Salondampfer .
Eintritt sofort , Christ bevorzugt .
Offerten hauptvostlagerud Bank
Fraukfurt a. M . B26948

nachweislich tüchtig» der befähigt
ist, mit Unteragenten unsere ge¬
schäftlichen Jntereffen voll und ganz
zu wahren » zum Vertrieb eines
garantiert sicheren Mittels gegen
Maul - und Klauenseuche gesucht
für Großh . Baden .

Sehr Hobes Einkommen. Er -
orderlich Mk . 800 .— bis Mk . 800 .—

etriebskapital . 7302a
Nähere» unter F. T. 8 . 7232 durch

Rudolf Moste . Frankfurt a . M .

Feuer -Versicherung
Mrelll ' s-

'iSS ' sesiichl
gegen tägliche, wöchentliche , resp.
monatl . Bergütuna . Offert , unt .
D . K . 1063 an Daube & Co .,
Frankfurt a. M ._ 6968a.3.1

Mehrere tüchtige Herren , unbe-
schölten , im Verkehr mit dem Publi¬
kum bewandert , erhalten

MM Stellung
bei reellem Unternehme «. Festes
Monatssalär von Anfang an . Auch
ein aufgeweckter Handwerker oder
Arbeiter findet Berücksichtigung.
Man wende sich unt . V . 107717310a
an die Expedition der „Badischen
Presse".

Düngemittel.
Tüchtige Reisende gegen hohe

Provision sucht Rüber & Co ..
Düngemittel - G. m. b. H.. Frank¬
furt a. M .. Mittelweg 27. 7313a

Herren - Konfekt.
cn gros .

Ein durchaus gut eingeführter
Vertreter wird für eine
Berliner Kleider -Fabrik gesucht .

Adressen werden bis Dienstag
Herrenalb postlagernd unter
A . 1,. erbeten . _ 7321a

Für den Vertrieb unserer erst¬
klassigen , verbesserten

unO Minen
suchen wir geeignete 7234a.2.1

Vertreter
unter günstigen Bedingungen .

Äolöbi-Werke
Gesellschaft für Maschinen- und

Apparatebau , m . b . H .
Höchst a . M .,ZeWergstr. 25.

Derlreler
welche bereits erfolgreich tätig
waren , auf vorzüglich empfohlene
christliche Werke mit Zweck, unter
günstigen Bedingungen , sucht Ver¬
lagsanstalt , Berlin . Michaelkirch-
platz 21 ._ 7284a

Strebsamen Personen
jed . Standes m. gr . Bekanntenkreis
bietet sich bedeutendes Nebenein¬
kommen durch Berkauf e . unent¬
behrlichen Nahrungsmittels .

Off . sub P. U. 801 an Haasenstein
& Vogler, A . -G., Hamburg. 7320a

Wer freie Leit hat und Geld
verdienen will, vertreibe Dauer¬
wäsche. Garn . m . Krag . 8 .80 bei
Höchstprov . Viele prakt . Neuheit .
Schließfach1341135, Frankfurt a . M.

Reisepäßen —
Eisenbranche !

Für eine Eisen - und Eisenwaren¬
großhandlung wird zum Eintritt
per 1 . Oktober evtl , später eine
allererste Reisekraft ge¬
sucht . — 2.1

Es können nur Herren berück¬
sichtigt werden , die den Schtu arz -
wald » das badische Ober¬
land und die Seegegend mit
nachweisbar bestem Erfolg bereist
haben , und bei der einschlägigen
Kundschaft gut eingeführt sind. —

Ausführliche Offerten mit Ge-
üaltsansprüchen erbeten unter Nr .
7298a an die Exp, der „Bad . Pr .

" .
♦♦♦♦♦♦a♦♦♦♦♦♦♦♦♦

r Lehrling-GeW . |
G Für einen Zungen Mann ^
^ aus ordentlicher Familie aX ist unter günstigen Beding - X
^ ungen eine Lehrstelle frei . .

; Allllihlws Jakob Löwe ♦
♦ Kaiserstr . 46 . iaes! ♦

♦ ♦ ♦♦ ♦♦ ■♦ » ♦mm
Wir suchen per 1 . September od.

1 . Oktober a. e.
Lehrling

aus guter Familie . 12829
Mehle & Schlegel ,

Mannfaktnrwaren . Kaiserstr . 140 .

Jede Dame-
die zu Hause, ständig gut bezahlte,
einfacheHandarbeit anrertigen will,
wende sich an d . Stickereigeschäft
München . SÄneckenburgerstr . 19.
Kenntnisse nicht nötig . Näheres
mit Muster 30 Pfg . B25932

Lehrmädchen
Ein junges Mädchen aus acht¬

barer Familie , das sich als Ver¬
käuferin ausbilden will , gegen Ver¬
gütung gesucht. 12681 .2 .2
fiebr . Lewandowski

Kaiserstratze 199 a.

Schneider-Gesuch.
Groß - Stückmacher (Heimarbeiter )

I. Lohntarif , für dauernde Beschäf¬
tigung sofort gesucht . B28988

J . Hach , Sophienstr. 28.

12823

Gardinen
üaser grosser Gardinen - Extra -Verkauf

dauert fort und bietet wirklich unerreichte Vorteile durch
enorme Preiswflrdlgkelt und solideste Qualitäten.

Mehle & Schlegel
Kaiserstr . 140 (früher bei 8. Model) vis -h -visOdeon .

General -Vertretung
ffir Baden ,

für leichtberkäufliche patentierte , konkurrenzlose Neuheit auf dem
Gebiete der Körper-, Schönheits - und Krankenpflege, sowie für zwei
patentierte Massenartikel der Haushaltungsbranche in feste Rechnung
zu vergeben. Großzügige Reklame wird gemacht. Glänzende Chance
für jungen energischen Mann mit etwas Kapital sich Lebensstellung zu
verschaffen . Nur schriftliche Offerte mit Referenzen unter Marke J2 . C .
Hotel Germania in Karlsruhe i. B . erbeten . 7314a

Wir sind in der Lage , einem intelligente «
Herrn (auch Militär oder Beamter a . D . ) Ge¬
legenheit zu geben , sich mit unserer sehr chartern»
reichen Sache selbständig zu machen .

Wir reflektieren aus einen Herrn, der für
energische und zielbewußt d Bearbeitung
Garantie dielet und über ei« Betriebskapital
von ca. 4000 Mark verfügt .

Offerten unter Ch . A . 4355 bef. Rudolf
Mosse , Charloftenburg , Kantstr. 34 . 7301 a

Hohes Einkommen
bietet sich einem folv . Herrn durch den Alleinvertrieb einiger gesetzl.
gesch . Artikel für Karlsruhe und Umgebung .

Rest ., die über etwas Kapital verfügen » da ein kleines Waren¬
lager übernommen werden muß, wollen sich gefl . fof. unter Nr . 7308a
an die Expedition der „Badischen Presse" wenden.

Epochemachende Erfindung !
Für unseren gesetzlich geschützten , spielend leicht zu verkaufenden

Telef on-Desinf ektor
suchen wir einen oder mehrere tüchtige, redegewandte , repräsentable
Provisionsreisende für Stadt und Bezirk, die über prima Referenzen
verfügen . Offerten an 7268a
Henniger & Co., Dresden , Trompeterstratze 7.

Per 1 . September wird für ein vornehmes Kino -
Theater ein durchaus geübter

Klavier- tittii Harmonium-
Spieler gesucht. Offerten mit GehaltSansprüchen unter
12821 an die Expedition der „Bad . Presse".

Handschuh- Spezialgeschäft in der deutschen Schweiz
sucht per I. Septbr . evtl, spater tüchtiges

Catanfräukin

Erste Verkäuferin gesucht
per 1. Oktober , eventl . früher , uicht unter SS I . Erso ^ er -
lich sind gründl . Branchekenntniffe , Gewandthett im Ver¬
kehr mit der Kundschaft und solider Charakter . Dauernde
angenehme Stelle bei höchstem Gehalt . Ausfübrl . Off .
mit Bild au 7809a.2.1

Jakob Müller jr. , Schwenningen in Wurttbk-.
Damen - und Kinderkonseltion , Modewaren .

Für mein
Manufaktur- und Damenkonsektwnsgeschast

suche ich auf 15. September , evtl . U Oktober , tüchtige,

jüngere Verkäuferin ,
welche befähigt ist . Damenkonfektion selbständig abzuändern und gleich¬
zeitig in der Manufakturwarenbranche etwas bewandert ist.~ rr ' mit GehaltSansprüchen und Bild bei freier Station

»IS an RudorfOfferten
unter 8 . M. 8910 Mosse , Stuttgart . 7304a

_ Tüchtige

Möbelschreiner
finden dauernde gutbezahlte Stell¬
ung in meiner Fabrik Wiernsheim
bei Mühlacker. 12820.8 .1
MMiiM 1 L. MIM

» liier Mfieinhuet
sofort gesucht, hoher Lohn zuge -
sichert , bei B26978

Äug . Braun , Bildhauer,
Karlsruhe -Beiertheim .

Einige kräftige

Taglöhner
finden Beschäftigung bei

DyckerhofF&Widmann , A. -8.
Zementwarenfadrik , 12819

Karlsruhe - Mühlburg .
a

[6t Elsklldttijer
für dauernde Beschäftigung sofort
gesucht. 7260a .3 .3

ElrGmer » Wnensnbrk
vorm . G . Kolb .

Straßburg -Rheinhafeu .

AeleniisiM
welche in fürstl ., gräfl . , und herr¬
schaftlichen Häusern Diener werden
wollen, gesucht . Prospekt frei . —
Kölner Dienerfachschule . Köln .
Christophstr. 7. 7303a .3 .1

Mnerlehrling
gesucht.

Nach auswärts wird ein Sohn
achtbarer Eltern als Kellnerlehrling
angenommen . Offert , unt , 7249a

Gesucht zum 1. Oktober
besseres Mädchen,da? kochen kann, für kleinen Haus¬halt . Lohn 28 Mk. Reisevergutung .

Frau Hauptmann Schönebeck.3.1 Dieuze i. Lothr .» 7296a
Offz.-Col . 13 . vart .

Marc Wiies Wichen
(evang . ), das kochen kann und die
übrigen Hausarbeiten übernimmt ,wird gegen hohen Lohn auf 1 . Sept .
gesucht.BW«sSchelhaas,Jollystr .11 .

Mädchen gesucht
auf 1 . Sept . für alle hausl . Arbeiten.
B28863.2.2 Karlstraste 40 , 2. St .

Zuverlässiges Mädchen für die
Küche bei hohem Lohn zum 1 . Sept .
gesucht . Näheres
B25958.2. 1 Kaiserstr . 86 . H

Putzfrau
von nachmittags 1—3 Uhr gesucht
12817 Kaiserstraße 128 , Laden .

klWMrKilWIer
gesetzten Alt ., mit la. Res. u . Zeugn .,
mäi.
SKa„ . _ernden Posten.

Gefl . Offerten unter B26980 andie Exped. der „Bad . Presse" . 2 .1

Buchhalter
^esetzten Alters , bilanzsicher, selbst-
tändiger , zuverlässiger Arbeiter ,sucht Stellung per 1 . Okt., eventl.
zur Aushilfe . Off. unt . B25942 andie Expedit , der „Bad. Preffe ".

welcher viele Jahre Karlsruhe und
Umgebung, sowie baier . Pfalz mit
großem Erfolg bereiste, sucht auf
1 . Okt. anderweitig Engagement .
Große Kaution kann gestellt werden.

Offerten unter Nr . 2325827 an
die Expedition der „Bad. Preffe"
erbeten .

Kaufmann ,
gesetzten Alters , mit sämtlichen
Büroarbeiten vollauf vertraut , suchtals Vertreter , Filialhalter , Lohn-
Buchhalter oder dergleichen alsbald
Lebensstellung . Kaution kann ge¬stellt werden . Prima Referenzen
stehen zur Verfügung . Gefl. An¬
gebote u . Nr . B25960 wollen in der
Exp. der „ Bad . Presse" abaeg. werd.

Junger Mann ,
17 Jahre alt , gelernter Detaillist ,sucht gestützt auf gute Zeugnisse
per 1 . September Stellung , gleichwelcher Branche. 2.1Offerten unter Nr . 7318a an die
Exped. der „Bad . Presse" erbeten.

Mi itäranwärter
(Zivilversorgungsschein ) , verh.

sucht Lebensstellung
als Kaffenbote , Lagerverwalter ,Aufseher rc. Gute Zeugnisse zur
Verfügung . Kaution kann gestellt

.werden . Offert , unt . Nr . B25992 anoie' Exped. der „ Bad . Presse"
. 3.1

Geprüfter , verheirateter

sucht dauernde Stelle auf 1 . Okt .
Offerten unter Nr . B25823 an die

Exped. der „Bad. Preffe " erb . 2.1

Verkäuferin
in der Papier - und Lnxuswaren -
branche gut bewandert und mit
Kontorarbeiten vertraut , sucht auf
1 . Sept . ev. später Stellung .

Offerten unter Nr . 7261a an die
Erped . der „Bad . Presse."

Junge Fr «
perf . Schneiderin , durchaus be¬
wandert im Abstecken u. Abändern
der Konfektion sowie im Verkehrder besseren Kundschaft, sucht als¬
bald Saison - Stellung evtl, dauernd .Gefl . Offerten unter 2328946 andie Expedition der „Bad . Preffe" .

Kaushätterin.
Fräulein das gut kochen kann u.

gewandt in allen häuslich. Arbeiten
ist , sucht Stelle in mutterlos . Haus¬
halt . Offerten R . T . bahnpost¬
lagernd Karlsruhe erb. B25943

Als £ (tit8l)8!feritr
sucht junge Witwe , perfekt im
Kochen, tüchtig im Haushalt , berl
einem Herrn Stellung . Offerte « ^
unter 826947 an die Expedition
der „Bad. Preffe " .

Haushälterin .
Fräulein gefetzten Alters U

angenehme Stelle bei einzelne «
Herrn oder Dame . Sehr gute Zeua ^
niffe vorhanden . Gefl. Offert , unt .
Nr . 826931 an die Expedition der ,
„Bad . Presse"._ 2A

Miet - Gesuche .
Kinderloses Ehepaar sucht Zwei¬

zimmerwohnung mit GaS . Offert .^
unter B28976 an die Exped. derj
,Bad. Presse". J

Besseres Fräulein ,
Dauermielerirr ,

sucht gut möbl. Zimmer mit vollft. ,
Pension und möglichst separater
Eingang . Nähe Bahnhof bevorzugt -!

Offerten unter Nr . B28971 an
die Sxveditton der „Bad . Presse .

Vermietungen .
4Himmer'Wohimng»

schön geräumig , auf 1. Oltober j |Ui
vermieten . 12°

Zu erfr . Weltzienstr. W,IIl .
Neubau . Borkstraste SS. nächst,

der Weinbrennerstraße nnd Halte » !
stelle der Straßenbahn , ist im 1 . St .
(Hochparterre), eine modern ein¬
gerichtete

3 Ziillmer-Wöhmg
mit Bad, Veranda und allem Zu - ^
behör . ohne vis - ä - vio, in freier ,
sonniger Lage, auf 1 . Oktober evtl ,
früher zu vermieten . Zu erfragen !
«m Bau oder bei J. A . Klingenfue*.
Malermeister , Wilhelmstraße 70,
Telephon 2538._ 12702*.

Schöne 3 Zimmerwohnung wegen
Versetzung auf 1 . Okt . d . I . zu verm.
Näh . Nüvvnrrerstr . G4 , 1.

2 Zimmerwohnung
mit reich!. Zubehör an gebildeten
Herrn abzugeben . Bedienung vor-
banden . B28965 Körnerstr . S, UL
Bürgerstraste 19 ist im I .Stock eine
S-Zimmerwohnung mit Zubehör
auf 1 . September oder spater zu
vermieten . 825989
Zu erfragen im 3. Stock.

Durlacherstr . 14 ist eine Parterre -
Wohnung , 2 Zimmer , Küche , auf
1 . September ob . 1 .Oktober zu ver¬
mieten . _ 825990

Gluckstraße ö, 6. Stock , ist eine schöne

Kaiserstr., nächst d . Marktplatz , 3Tr .̂
Vorderh,, schöne3 Zimmerwohnung
mit Zubehör auf 1 . Oktbr . zu ver^
mieten . Preis 600 Mk. Nah . bei
sslefl , Kaiserstr . 60, Laden . i2»41 -! l
Gut möbl. Wohn- und Schlaf -

zimmer, eventl. mit 2 Betten uni »
ganzer Pension sofort zu vermiet .

Sophienftraße 41 , 2 Treppen ,
nächst Leopoldftraße . B»»»

Schön möblierte Ätmmer urch.
Mansarde , auch vorübergehend,
sofort zu vermieten .
B25979 .3 .1 Adlerstr . 1 . Part lk».

Freundlich mövliert . Mansarden »
zimmer mit 2 Betten und ganzer
Pension an bessern Arbeiter soforr
zu vermieten . 8258682 .1

Sophienstraße 41. 3. St .
Amalreustratze 55 , VdhS„ . Part .,'
ist ein kleines möbliert . Zimmer
an soliden Arbeiter billig zu
vermieten . _

Büraerstr . 1 , Vdh., 8. St ., freund !.
möbl. Zimmer , sep . Eingang , an
Herrn oder Fräulein sofort oder
später zu vermieten . 825901 !

Kaiserstraße 34 . 2 Treppen gut !
möbl . Zimmer mit Schreibtisch ui -
ruhigem Hause billigst, zu ver¬
mieten . Eoendaselbst eine mövl »
Mansarde an solide Person .

Leffingstraße 78, vart . links . ,
großes, gut mobl. Z r m m e r rnit
2 8etten sof . bill. zu verm .

Osiendstr. 8, pari ., ist ein gut

§immer mit Klavier an alteren
errn zu vermieten . 825904

Mla
.

Sn netntielen «der nettofen :
Weiubrennerstraße 11. Villa von 8 Zim .,

Kamm., Küche mit Speiset ., . 4 Keller .
» 2 Mans ., Bad. Erk., Veranda . 2 Ball ..

Waschk. , Garten . Zier - u. Gemüsegarten .
Diele, Trockenboden , GaS u» elektr . Licht»

Anschluß . Näh. bei Herrn Stadtrat Dieber , Weinbrennerstr . 13 oder
Herrn H . Romberg , Achern . — Telephon 11._ 477a

Kaiserstraße 46, eine Treppe hoch , find schöne , helle
Räume , geeignet für Bnreaux oder Verkaufslokal , per sofort
oder 1. Oktober zu vermieten . Die Räume sind neu her¬
gerichtet, mit GaS und elektrischem Licht versehen.

Zu erfragen Kaufhaus Jacob LöWk ,
12831 Kaiserstraße 48.
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GrH . KMßgmerkMt Kurlsriihe.
Die Aufnahme für das Schuljahr 1911/12 findet

statt am Dienstag , de « 1 « . Oktober 1911 und zwar für
die bisherigen Schüler und Schülerinnen vorm. 8—9 Uhr. für
die Neueintretenden vorm. 9 Uhr, für Abendschüler und -Schüler¬innen abends 8 Uhr.

I. Allgemeine Abteilung (Kurs einjährig) : Vor¬
bildung für späteren Besuch einer Fachabteilung.

II . Aachabteilunge « (mit Lehrwerkstätten ) für : Archi¬
tektur , Bildhauerei. Tiselieren , Dekorationsmalen. Glas-
ma!en. Keramik, Musterzeichnen.

iii . Zeichenlehrerabteilung.
iv . Winterkurs für Dekorationsmaler .

V. Abendschule (Freihandzeichnen und Modellieren für
Gewerbegehllfen).

Abteilungen t, II, Hl und V fit Schüler und Schülerinnen .
Anmeldung schriftlich mit von der Direktion zu beziehendenAnmeldebogen bis spätestens 15. September . 12141
Unterrichtsgeld , bei der Aufnahme zu entrichten : für die l. , II.und III . Abteilung a) Reichsangehörige 60 Jl , b) Ausländer 80 JC (fürdas ganze Schuljahr ) ; für die IV. Abteilung a) 40 Jl , b) 60 Jl ; für die

( (ganzes Schuljahr ). Eintrittsgeld für Neueintretende
10 Jl .

r‘bei Abt. I bis IV Programme und Anmeldebogen gratis .

Das Winterfemester 1911112 beginnt am Freitag den 3. No¬vember . morgens 8 Uhr . mit der Aufnahmeprüfung und Einweisungder Schüler . Alle Anmeldungen sind, der Vermeidung der Z «rii «KWeisung, schriftlich bis längstens S. Oktober an die Direktion zurichten. Zur Aufnahme in die unterste Klasse der hochbautechnische »,bahn - und tiefbautechuischeu . Maschine,lbautechnifchen und elektro¬technischen Abteilung ist das zurückaelegte 16. Lebensjahr , der Nach¬weis über Absolvierung der V . Klasse einer Mittelschule oder einer
dreiklassigen Gewerbeschule (ausnahmsweise genügt auch die Absol¬vierung einer gewerblichen Fortbildungsschule ) und eine zweijährigepraktische Tätigkeit nötig . Eichmeister haben 3 Klaffen der maschinen-
bautechniichen Abteilung zu besuchen .

Zur Aufnahme in die unterste Klaffe der Gewerbelehrer -Ab¬
teilung wird das zurückgelegte 17 . Lebensiahr , eine mindestens drei¬monatliche praktische Tätigkeit in einem größeren Baugeschäft undaußerdem entweder die erfolgte Aufnahme unter die Bolksschulkandi-daten oder die bedingungslose Reife für die 8 . Klaffe einer Mittel¬
schule verlangt .

Alles Nähere ist aus dem Programm der Anstalt erfichtlich, welchesdas Sekretariat der Anstalt an Neueintretende , ebenso wie die Anmelde-
Formulare für alle Aufnahmesuchende, unentgeltlich verabfolgt .Karlsruhe , im August 1911 . 12413.4.1

MERKUR

Handelslehr anftalt u. Töchterhandelsfchule

Karlsrule „Merkur “ iMMi3
Telephon 2018

Brösstw ui Ältestes Asrsrtlgss Instttat sei PUtss
uter prakt. erfakrcasr Iseha . Lsltug .

6 Lehrer. Prima Beferenzen .

Anfang Seplhr. beginnen neue Kurse
von 3, 4, 6 und 8 monatlicher Dauer.

----- Vollständige Ausbildung ffir den kaufm . Beruf. sss

Damenkurse ! Herrenkurse !
Gründliche Ausbildung in :

Schönschreiben , Stenographie (Gabelsberger
und Stolze -Schrey ) , Maschinenschreiben (25
Maschinen versch . erstkl . Systeme ) , Rund¬
schrift , Buchführung (einf ., dopp . u . arnerik .) ,kaufm . Rechnen , Konto - Korrentwesen ,Wechsel - u . Seheckkunde , Bank - n . Börsen¬
wesen , Warenkunde , Geographie etc . &
Kursus 10—25 Mk .

Sprachkurse : Deutsch , Englisch , Französisch ,Italienisch.

Tages « und Abendkurse ,
Sachgemässe Vorbereitung für das

Einjähr.-Freiw. -Examen ,
Kttnstler -Einj .. Fbbnricta ,Abitur etc . Honorarmässig

Militäranwärterkurse.
Vorbereitung für den Eisenbahn- nnd Postdienst

(nachweisbar erfolgreich ).
Strebsamen Jungen Leuten

bieten unsere Tages - nnd Abendkurse die günstigste
Gelegenheit , sich diejenigen Kenntnisse und Fähigkeiten
anzueignen, die nötig sind, um mit Erfolg auf jedemBüro
tätig zu sein . Viele Hunderte unserer ehemaligen
Schüler nnd Schülerinnen befinden sich heute in guten .
passen den Stellungen , die sie znm grössten Teil durch
Vermittlung der Anstalt erhielten .

Oie Leistungsfübigkeit unseres Instituts sowie die
Beliebtheit unserer Kurse beweist die seit Jahren
steigende Schillerzahl .

Den Herren Prinzipalen können wir stets mit Offerten
sorgfältig aasgebildeten Kontorpersonals dienen .

Answörtige Schüler erhalten durch unsere Vermitt¬
lung FahrpreisermBssigung , auch sind wir für gute,preiswerte Pension besorgt .

Ausführliche Auskunft und Prospekte
bereitwilligst durch 12812

Die Direktion .

/

/

/

/

/

Arachtdriefewerden rasch und billig anaeserngi
m der Druckerei der pBud. Prege*.

Bade » - Bade » .
Hans Bolz . Schloßftr . 11 u . Pen

fion Graf Zeppelin . Bismarckstr.12
empfehl. ihre eleg. möbl . Zimmer
v . 2 Mk . an ; vorzügl . Pension . Beide
Häuser steh. unt . ein . Leitung . 7130a

lPferde -Rennen 25.18.—3J9 .)

man nicht die AuskunfteiW . F . Klüger
Karlsruhe , Adlerstraste 40,

gefragt hat , gehe man keine Heiratein, es werden dadurch den Auser¬
wählten durch genaue Berichte von
Charakter . Vorleben , Ruf rc . viele
Enttäuschungen erfpart . 3747 .26 .20

Einheirat.
Langjährig . Oberkellner großer ,erster Hotels des In - u . Ausland .,Deutscher, 4 Sprachen , blond, mittel¬

groß . schlank, sehr solide, gewandtu . von verträgl . Charakt . , wünscht
glückl. Heirat . Bin Restaurateurs
Sohn , 36 I . , evgl. , m . g . Schuld .,habe nachweisl . 22000 Mk . selbst-
erfpartes disp . Barverm . sowie in
9 Jahren auszahlb . Lebensvers. von
8000 Mk . Gebild ., geschästst., liebe
Dame , (auch Witwe ohne Kind),
v . g. Ruse u. statt ! ., zieml. voller
Sig ., ruhig im Temper , u . spars . im

aush . , 25—38 I . a .. evgl., w. in
besten pekun. Verh . lebend, bish . als
Besitz., gleichgült. wo , rentabl ., fast
schuldenfr. Hotel, Pens . od . Restaur .
mit g . Erfolg selbständ. leitete . Erb .
Antw . nur mit Bild und genausten
Angaben bis 1 . Sept . unt . B25938
an die Expedit , der „Bad . Preffe " .
Anonym zwecklos. Retourn . Bild .
Gegens. str. Diskr . Ehrens . Ver
mittl . unber .

Kaufmann , 31 Jahre , mit eigen.
Geschäft, wünscht Fräulein , evgl.,
auch vom Lande, mit Vermögen,kennen zu lernen , zwecks späterer

Heirat
Gest. Offert , mit Bild unt . B25937
an die Expedit , der „Bad . Preffe ".
Anonym zwecklos.

Äeiratt
F . gebild., repräs . Herr , evang.,Ende 30, i. Württbg ., alleinstey.,

Vermög. Mk . 125000, sucht sich m.
Häusl , erzog., hübsch . Frl . od . j . W.
o. K . a. gut ., permögl . Fam . z . ver¬
heil . Off. ohne gen . Ang. d . Ver-
mögensverh . s. zweckl. Geldentsch.
aber nicht . Nichtkonv . sofort zurück .
Gefl. Angebote sud ChiffreL. M . 8852
an Rudolf Mosse , Stuttgart 7214a

54jähriger,
alleinstehender , christl . Herr , Wit¬
wer , der als staatlich anaestellter
Oberbeamter einschließlich seines
Privatvermöaens 15000 Mk . jähr¬
liche Einkünfte bat , wünscht sich
ohne mat . Interesse mit distinguier¬
ter Dame , nur über 35 Jahre alt ,
zu verheiraten . Nur mit Namen
versehene Briefe erbitte unter Nr .
6992a durch die Expedition der
Badischen Presse" .

Heirat.
Witwer , in den 40er Jahren , Fa¬

brikant , stattliche Erscheinung, in
industriereicher Gegend Mittelba¬
dens , mit 3 Kindern und einem
Vermögen von über 100000 Mk.
sucht sich in Bälde mit nur kath.
Dame , die Lust und Liebe zu Kin¬
dern u . häuslichen Sinn hat , wieder
zu verheiraten . Damen mit fried¬
liebendem Charakter , entsprechen¬
dem Alter und Vermögen belieben
ihre Offerten mit genauen Angaben
ihrer Verhältnisse , auch möglichst
mit Bild , welches bei Nichtkonvenie-
ren sofort wieder retourgeht , unter
Nr . B25913 an die Expedition der
„ Bad . Presse" zu richten. Anonym
zwecklos . Diskretion Ehrensache.

Nur 1 mal.
Heirat ,
Kaufmann , Witwer , 36 Jahre alt ,

1 Kind (Mädchen), mit gut gehendem
Geschäft, wünscht mit gebildetem,
kathol. Fräulein , nicht unter 26
Jahren (od. jg. Witwe ) bekannt zu
werden. Damen mit Häusl. Sinn
und sanftem Charakter , wollen
Mitteilung unter Nr . 7275a an die
Exped. der „ Bad . Preffe " gelangen
lassen . Unbedingte Diskretion zu¬
gesichert . — Vermittlung , außer
von nahen Verwandten , verbeten.

Keiraken will
25 I . altes , Wohlerz . Fräulein mit
400000 Mk . Verm ., die Hälfte sof.
bar . Da in Bekanntenkreisen keine

eeianete Person vorhanden , wähle
. Weg. Rest. w . auf ehrl . denkenden

Mann , wenn auch vermögenslos , d.
glückl. Familienleb . z . schätz , wüßte .

Nichtanonyme Anträge erbet , an :
Post lagerkarte 89 , Berlin .
Postamt Dorotheenstr . R . 18. SB»8“

21jähr . Besitzerstochter, 250000 Jl
Barverm ., ferner viele hundert
vermögende Damen aus Deutsch! .,
Oesterr . , Uug. , Rußl . u. and . europ.
Staaten wünschen rasche Heirat .
Herren , w . a . ohne Vermög., erhalt ,
kostenlose Auskunft durch B26835

L , Schlesinger , Berlin 18.

Schnelle Äeiral
wünsch , viele vermög. Damen . Her¬
ren , wenn a. ohne Vermög ., wollen
sich melden. M. Rothenberg ,« jsrttn NW. 23b. SB25627 .8.1

DDSZUS
e Heiraten vorschußlos . 6997a *
igkontoje New -York 303 , 5— äve .

wird in gute Pflege ge¬
nommen . Off. unt . 8325977
an d. Exp. d. »Boch. Presse."

8000 Mark Belohnung
— für Bartlose und Kahlköpfige . —

Bart und Haar tatsächlich in 8 Tagen durch echt dänischen„MosBalsam “ hervorgerufen . Alt und Jung, Herren u. Damen brauchen nur„Mos Balsam “ zur Erzeugungvon Bart, Augenbrauenu. Haar , dennesist bewiesen worden , dass „Mos Balsam das einzige Mittel dermodernen Wissenschaft ist , welches während 8 bis 14 Tagen durchEinwirkung auf die Haarpapillen dieselben derart beeinflusst , das*die Haare gleich zu wachsen anfangen. Unschädlichkeit garantiert“ EÄKÄS *1"- 5000 Mark bar
jedem Bartlosen . Kahlköpfigen oder Dünnhaarigen , welcher „MosBalsam “ sechs Wochen ohne Erfolg benutzt hat.

Ohr . : Wir sind die einzige Firma, welche eine derartigeGarantleistet
Aerztl . Beschreibung , u. Empfehl. Vor Nachahm. wirddringend gewarntBetreffend meine Versuche mit ihrem „Mos Balsam“ kann ichIhnen mitteilen , dass ich mit dem Balsam durchaus zufrieden bin.Schon nach acht Tagen erschien ein deutlicher Haarwuchs, undtrotzdem die Haare hell und weich waren, waren sie doch sehr
kräftig . Nach 2 Wochen nahm der Bart langsam seine natürlicheFarbe an u. dann erst fiel die ausserordentlichgünstige WirkungIhresBalsamsrecht ins Auge . Dank, verbleibe ich I. K . Dr. Tverg. Kopenhagen .1 Paket „Mos“ 10 Mark . Diser . Verpackung . Durch Vorauszahlung oder Nachnahme zu erhalten. Manschreibe an das grösste Spezial-Geschäft der Welt : 7380a

Mos - iVlagasinet , CopenhaRen 122 , Dänemark .
(Postkarten sind mit 10 Pfennig -Marken und Briefe mit 20 Pfennig -Marken zu frankieren).

lieltnopp vereinigter Schreinernleijter
Tel. Nr. 114.
11330

eingetragene Genossenschaft mit unbeschränkter Haftpflicht
Karlsruhe i. B ., 31 Amalienstraße 31.
Eigene Entwürfe . Eigene Fabrikation .

G«« . 1883.

Speisezimmer . Herrenzimmer. Schlafzimmer, Salons , Küchen. Einzelmöbel .
Gediegene Ausführung . Eigene Polsterwerkstätte . Besichtigung ohne Kaufzwang .J
Gottesdienste .

— 20. August. —
Evangelische Stadtgemeinde . '

Stadtkirche. 149 Uhr Militärgot
tesdienst : Garnifonvikar Dr .
Cordier .
10 Uhr : Stadtvikar Brauß .

Kleine Kirche . 6 Uhr : Stadtvikar
Hessig .

Schlotzkirche. 10 Uhr : Hofvikar
Brandl .

Johanneskirche . 9 Uhr : Stadt -
vikar Mayer .

Christnskirche. 10 Uhr : Stadt¬
vikar Duhm .

Lutherkirche. 1410 Uhr : Stadt¬
vikar Schneider .

Diotonikrt » nau- kirche. Vorm . 10
Uhr : Hilfsgeistlicher Sitzler .
Abends 148 Uhr : HilsSgeist-
licher Sitzler .

Grabkapelle. 6 Uhr mit Abend¬
mahl : Hofvikar Brandl .

Ev. Kapelle des KadeltenhauseS .
10 Uhr Gottesdienst : Kadetten¬
hauspfarrer Schmidt .

Karl - Friedrich - Gedächtniskirche
Stadtteil Müblburg ) 1410 Uhr
Gottesdienst ' Stadtvik . Hessig .
% 11 Uhr Christenlehre : Herr
Stadtvikar Hessig .

Evaiigeliich- UiNierlilye Gemeinde,
alte Friedhofkapelle. Waldhorn -
straße . Vorm . 10 Uhr : Pfarrer
Rodemann .

Wochengottesdienft«.
Donnerstag , 24 . August.

Kleine Kirche . 5 Uhr . Staotvikar
Duhm .

Lutherkirche. 8 Uhr : Stadtvikar
Zier .
Ev. Stadtmiffion Vereinshaus ,

Adlerstraße 23.
(412 Uhr Kindergottesdienst
Adlerstraße 23. Fällt aus .
1412 Uhr Kindergottesdienst in
der Johanneskirche . Fällt aus .
1412 Uhr Kindergottesdienst in
der Diakonissenhauskapelle. Fällt
aus .
143 Uhr Jungfrauenverein von
Frl . Heck, Erbprinzenstraße 12
(Jugendabteilung ).
8 Uhr Junarrauenverein von
Frl . Schweickert (Marienstr . 1) .
Fällt aus .
4 Uhr Junafrauenverein von
Frl . Weber. Erbprinzenstr . 12.
4 Uhr Jungfrauenverein der
Schwester Lene. Adlersiraße 23 .
3 Uhr Gottesdienst : Stadtmiss .
Lieber.

Montag , abends 8 Uhr, Bibel¬
stunde Augustastraße 3 : Stadt¬
missionar Höschele .

Mittwoch, abends 8 Uhr, Allgem.
Bibelstunde : Stadtmrss . Lieber.
Predigtausgabe .

Donnerstag , abends 8 Uhr, Ge-
betstunde für Frauen .

Freitag , abends 149 Uhr, Blau¬
kreuzversammlung .

Christi. Berrin junger Männer ,Kreuzstkatze 23 .
Dienstap . abends y-U Uhr. Bibrl -

besprechung für Männer .
Doninn ^ ag , abends 149 Uhr,

Bibelbesprechung der älteren Ab-
teilung .

Samstag , abends 949 Uhr, Ge¬
betsstunde.

Ev . LerenishouS , Amalienstr . 77.
Vorm. 1412 Uhr SonntagSsckule .
Nachm . 3 Uhr allgemeine Ver-

sammlung : Stadtmiff . Kies.
Nachm . 4 Uhr 7iilnairauenver >-in
Abends 8 Uhr Vortrcm von Miss.

Wenz über : „Die Papuas aus
Neu-Guinea und die Mission".

Montag abends 8 Uhr : Jugend -
abteilung .

Montag , abends 149 Uhr, Blau¬
kreuzverein. ,Dienstag , abends 814 Uhr : Bibel¬
besprechung im Männer » und

• Junglingsverein . _Mittwoch, abends 814 Uhr , All¬
gemeine Versammlung : Stadt -
miffionar Kies . _Donnerstag , abends 8 Uhr, Toch-
terttetein .

Samstag , ab . K9 Gebetsver -
einigung für Männer u. Jüng .
liape .

Katholische Stadtgemeinde .
St . Stephanskirche . 5 Uhr Früh ,

meffe .
6 Uhr hi. Messe.
7 Uhr bl. Meffe .

I 149 Uhr Militärgottesdienst m.
I Predigt .

1410 Uhr Hauptgottesdienst mit
Hochamt und Predigt .
1412 Uhr Kindergotlesdienst mit
Predigt.
3 Uhr Herz-Jesu -Andacht.
144 Uhr Versammlung für die
Jungfrauenkongregation .

St . Bernharduskirche . 6 Uhr Früh¬
messe.
8 Uhr Sinameffe m. Predigt .
1410 Uhr Hochamt mit Predigt .
11 Uhr Kindergottesdienst .
143 Uhr Vesper.

Liebfrauenkirche. 6 Uhr Früh -
messe ; Monatskommunion der
Männer .
8 Uhr Singmeffe mit Predigt .
1410 Uhr Hochamt mit Predigt
11 Uhr Kindergottesdienst .
143 Uhr Vesper.

St . Binzentiuskapelle . 147 Uhr hl.
Kommunion . 7 Uhr hl . Meffe.
8 Uhr Amt.

St . Bonjfatiuskirche . 6 Ubr Früh ,
meffe und Generalkommunion
der Jünglingskongregation .
8 Uhr Smgmeye mu Predigt .
1410 Uhr Hochamt mit Predigt .
1412 Uhr Kindergottesdienst .
143 Uhr Andacht zum gutenTod .

Katholische Kapelle des Kadetten¬
hauses . 10 Uhr Gottesdienst :
Divisionspfarrer Dr . Holtzmann.

St . Peter - u. Paulskirche . % 6 Uhr
Beichtgelegenheit.
6 Uhr Frühmesse.
6 , 147 u . 148 Uhr Austeilung der
hl. Kommunion .
148 Uhr Deutsche Singmesse.
1410 Uhr Hauptgottesdienst m.
Predigt .
2 Uhr Andacht zu Ehren der hl.
Familie .
Mittwoch, Donnerstag , Freitag ,
jeweils abends 8 Ubr, Exer -
zitienvorträge für die Jung¬
frauenkongregation .

Für katholische Taubstumme von
Karlsruhe und Umgebung.
943 Uhr im St . Franziskushaus
(Grenzstrabe 7) Predigt , hierauf
Andacht mit Segen .

Rüppurr (St . Nikolauskirche) . 9
Uhr Singmesse mit Predigt .

St . Josephetirwe iL-tadllerl Grün -
winkel. ) 6 Uhr bl. Kommunion
und Beichtgelegenheit.
7 Uht hl . Messe .
9 Uhr Amt mit Predigt .
2 Uhr Vesper.

lAlt - )Kath» Iische Stadtgemeinde .
Auferstehungskirche. 10 Uhr :

Stadtpsr . Dittrich aus Psorzh .
Friedenskirche der Methodisten-Ge-

meinde (Karlstxahe 49 d) .
Vorm. 1410 Uhr Predigt .
Vorm . 11 Uhr Kindergottesdienst .
Nachm . 5 Uhr Predigt .
Abends 149 Uhr Jünglings - und

Männerverein .
Montag , abends 149 Uhr. Gebet¬

stunde.
Mittwoch, abends 149 Uhr, Bibel¬

stunde. Prediger Scharpss.
ZionSkirche der Ev. Gemeinschaft

(Beiertheimer Allee 4).
Vorm. 1410 Uhr Predigt .
Vorm . 11 Uhr Kindergottesdienst .
Nachm . 144 Uhr Vortrag . Mission.

Hauch .
Nachm . 145 Uhr Jungfrauenverein .
Abends 8 Uhr Jünglings - und

Männerverein .
Dienstag , abends 149 Uhr, Gebets¬

versammlung .
Donnerstag , abds . 149 Uhr, Bibel-

stunde. Prediger F . Becker.

Rezepl sür WemnM,
auch geschwollene Füße , sicher
wirkendes Mittel , versende ich
unter Nachnahme zu M . 3.— oder
Einsendung in Briefmarken . In
jeder Apotheke ist das Mittel ä 30
Pfg . erhältlich . Wem dieses nicht
hilft , erhält das Geld zurück , kein
Risiko . B25934

C. A. Graf , Singen a . 11

kanten ^ ?nßen.- Land-
aufenthalt und besteil Pflege, Bad im Sause , bei

Hebamme Bönringer ,
Knittlingen bei Brette » . ***« .30 .20

Amateur -Photographen
erhalten in photogr . Angelegenhei¬
ten bereitwilligst umfassende Aus¬
kunft in der 2473.20 .13

Photo -Handlung J . Lösch ,Herrenstraße 35.

Färberei u. chemifche ©'Reinigungsanstalt |
C. Keilmann , f

^ Rheinftraße 37. £
» — Tadellose Bedienung . — t,9 Massige Preise . 1Ma)* C
g — Postsendungen prompt . — S
999999 ©©©©©ce >©ee ©«,>©f ?e

«merlodle &ÄSÄ
jede Gegenverpflichtung , das hübsche
Buch „ Familien - Chronlk"

. Adressen
an Hofdruckerei Friedrich Gutsch. 10l5!l

RerrenbleiOerstoüs
wm~ Reste
Ia . Qualitäten — neueste Muster
per Mir. oft 2.50, 2.80, 3 —,
3.50, 4 —, 4.50, 5.—, 5.50,

6.— , 6.50 u. 7.—
Solange Vorrat reicht.

Keinen Laden , daher große Er -
fparniffe .

Sehr vorteilhaft für Reservisten .
£ atierffr * 133,1 Sr.
im Hause des Weltkinematographen
6.3 Eingang Kreuzstr . 12269

Neuanlagen , wie Reparaturen
an Heizkesseln, Umstellen von
Radiatoren etc . bei sofort .
Bedienung . 12279 *

Emil Schmidt & Cons . , Ing
Kaiserstrage 209 .

Bereits neuer Kinder -Lieg -
Sitzwagen mit Nickelfedern ist
billig zu verkaufen ,B25970 Morginstr. 24. pari.

Geld-Darlehen
mit ratenweif er Rückzahlung ohne
Vorkosten. Viele Auszahlungen !
Reell und diskret . Hypotheken»
Bauaeld besorgt F . Gauweiler ,Karlsruhe - Mühlburg . Hardt -
straße 4 b._ 8325969,4 .1

Gesucht I. Wchek
44 000 Mk . zu 4 Vl 0, 50°/0 der
stadträtlichen Schätzung. 2 .2

Offerten unt . Nr . 8326758 an die
Exped. der „Bad . Presse " erbeten .
Äaus -§ lausgesuch .
mit 2 oder 3 Zimmern , Lage Süd¬
stadt oder Beiertheim . Offerten
unter Nr . B25706 an die Exped.der „ Badischen Presse" erb . 2.2

In einem Jndustrieorte Badens
ist einem tüchtig . Bäcker Gelegenh .
gegeben, ein Anwesen billig zu er¬
werben , auf dem er eine

Bäckepei
mit nachweislich gutem Erfolg
betreiben kann . Auch sonst find
günstige Verhältnisse für ein gutes
Fortkommen , der Kaufpreis verzinst
sich durch Mretseinnahme . Nähere
Angaben folgen auf Anfragen , die
unter Nr . B25830 an die Erp . der
„ Bad . Preffe " zu richten sind.

WeneiiirichiMg
mit Zubehör , fast neu , Fächernen etikettiert , billig zu
verkaufen . 7177a.2.2
Ettlingen , Mühlenstr . 105.

folWMtfrtA mit Torp .-Freil ., fast« ellenriw neu . s. bill. abzugebe --
B25783 Durlacherstr . 57,1 , tzth.


	[Seite 4]
	[Seite 4]
	[Seite 4]
	[Seite 4]
	[Seite 4]
	[Seite 4]
	[Seite 4]
	[Seite 4]
	[Seite 4]
	[Seite 4]

